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 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 8.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 8.00–11.30 Uhr
Mittwoch 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 7.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 9.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Lars Frei, Seebnerstrasse 21, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 8.30–11.30 Uhr
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur im Volg
Montag bis Freitag 6.00–20.00 Uhr
Samstag 6.00–18.00 Uhr
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Titelbild: Marcel Bieri, Winkel  Redaktionsteam (gg)

Leben spendendes Wasser – Wasser für das Dorf

1903/1904
Erstmals Wasser in Küche und Stall!

Das 1904 im Lätten erstellte Reservoir von 200 m3 Inhalt versorgt 60 Haushaltungen 
in Winkel und Seeb. Den Tagesbedarf von 65‘000 Litern für 400 Personen und 

250 Haupt Vieh decken Quellen in Trubhalde und Kunzenwiese mit durchschnittlich 
110 Minutenlitern bei weitem ab.

1912
1912 erstellt Rüti in der Breite ein 250 m3 fassendes Reservoir. Die Quellen ob der 

Breite und am Heuberg decken mit 110 Minutenlitern den Bedarf für die 43 Haushal-
tungen und 16 Hydranten bei weitem.

2011
Die vier Reservoirs der Gemeinde sorgen für den Wasserbedarf von 4000 Personen: 

350’000 m3 oder 250 Liter/Person/Tag.
Davon decken die Quellen auf Gemeindegebiet etwa einen Drittel ab. 
Den Rest bezieht Winkel von den IBK (Industrielle Betriebe Kloten).

Quelle: Winkel Drei Dörfer – eine Gemeinde S. 52/53

2018, heutiger Stand
Die Dorfbevölkerung ist weiter gewachsen. Der Wasserbedarf von beinahe 4600 Ein-
wohnern wird heute zu 20–25 % von unsern eigenen Quellen abgedeckt, den Rest 

bezieht Winkel nach wie vor von den IBK (Industrielle Betriebe Kloten), diese decken 
ihren Bedarf zu 50 % mit eigenem Quellwasser und die restlichen 50 % mit Wasser 

aus dem Zürichsee ab. 
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 Aus der Winkler Ratsstube

10-jähriges Dienstjubiläum in der Gemeinde- und Schulbibliothek

Am 1. April 2008 hat Heidi Lange ihre Tätigkeit in der 
Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel aufgenommen. 
Somit darf sie dieses Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum feiern. 
Nach dem Austritt der früheren Bibliotheksleiterin hat 
Heidi Lange im Januar 2014 die Leitung des Dreier-Teams 
übernommen.

In den letzten Jahren hat sich die Bibliothek sehr verän-
dert. Es können nicht mehr nur Bücher und Zeitschriften 
ausgeliehen werden, hinzugekommen sind neue Medien 
wie E-Books, Hörbücher, CDs oder DVDs. Heidi Lange 
und ihre beiden Kolleginnen Monika Häfeli und Franziska Thomann geben alles, dem 
steten Wandel zu begegnen. Auch wenn immer mehr Leute online lesen, die Bibliothek 
ist deshalb noch lange kein Auslaufmodell. Die Ausleih- und Besucherzahlen bestätigen, 
dass das Angebot den Bedürfnissen und Wünschen entspricht. Heidi Lange hat ein gutes 
Gespür zu erkennen, was gefragt ist.

Die Bibliothek lebt von ihren Besucherinnen und Besuchern. Um die sozialen Kontakte 
zu pfl egen und auch neue Kundschaft anzusprechen, werden seit einiger Zeit spezielle 
Anlässe organisiert wie die mittlerweile sehr beliebten Bibliotheks-Kaffees in Verbindung 
mit Kunst und Musik oder der Reparatur-Tisch des Vereins winkel60plus. Damit auch bei 
den kleinen Leserinnen und Lesern das Interesse am Buch geweckt und erhalten bleibt, 
besuchen die Kindergarten- und Schulklassen in regelmässigen Abständen die Biblio-
thek. Heidi Lange und ihrem Team ist die Zusammenarbeit mit der Schule ein grosses 
Anliegen.

Heidi Lange war verantwortlich für die Erarbeitung der Internetseite der Bibliothek 
(www.bibliothekwinkel.ch). Eingeführt wurde auch die Zusatzleistung der Onleihe 
(www.dibiost.ch). Und nicht zuletzt ist die Bibliothek auch auf Facebook und Instagram.

Für die Leitung einer Bibliothek braucht es organisatorische und motivierende Fähigkeiten. 
Heidi Lange bringt diese Voraussetzungen zweifellos mit. Mit scheinbarer Leichtigkeit und 
Kompetenz meistert sie jede neue Herausforderung. Sie scheut weder Mühe noch Arbeit 
bei der Umsetzung neuer Ideen. Allseits wird ihre unkomplizierte, ausgeglichene und 
kollegiale Art geschätzt.

Der Gemeinderat und die Primarschulpfl ege gratulieren dir, liebe Heidi, ganz herzlich 
zu deinem Jubiläum und danken dir bestens für dein Engagement. Wir hoffen, dass du 
der Gemeinde noch lange treu bleibst und wir auf deine Ideen und Innovationen zählen 
dürfen.
Gemeinderat und Primarschulpfl ege
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 Aus der Winkler Ratsstube

Neue Wahlbüromitglieder gesucht

In diesem Frühjahr werden sämtliche Gemeindebehörden neu gewählt. Die Erneue-
rungswahl des Wahlbüros für die Amtsdauer 2018 bis 2022 fi ndet an der Gemeinde-
versammlung vom 11. Juni 2018 statt.

Das Wahlbüro hat zwei Hauptaufgaben bei Wahlen und Abstimmungen:
– das Überwachen der Stimmabgabe sowie
– das Auszählen der Stimmen und das Ermitteln der Ergebnisse.

Zur Ergänzung des notwendigen Bestandes von 20 Wahlbüromitgliedern suchen wir 
noch stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner, die sich für dieses Amt zur 
Verfügung stellen. Wahlbüromitglieder werden im Durchschnitt zwei- bis dreimal 
im Jahr an einem Wochenende für den Urnendienst und das Auszählen aufgeboten. 
Sie erhalten dafür eine Entschädigung (zurzeit Fr. 37.50 pro Stunde).

Interessierte Personen melden sich bis spätestens 9. April 2018 schriftlich bei 
der Gemeindekanzlei (Postanschrift: Gemeindekanzlei Winkel, Dorfstrasse 2, 8185 
Winkel, oder E-Mail: info@winkel.ch). Die Kandidatinnen und Kandidaten werden 
in der Weisungsbroschüre zur Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2018 bekannt 
gegeben.

Wir danken allen, die sich für die Mitarbeit im Wahlbüro Winkel zur Verfügung stellen.

Gemeindekanzlei Winkel
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Brennholzgant 2018
Forstrevier Bachenbülach – Oberglatt – Winkel

Das Erlebnis für die ganze Familie!

In diesem Jahr fi ndet die Brennholzgant wie folgt statt:

Wann: Samstag, 14. April 2018
Zeit: 13.30 Uhr
Treffpunkt: Scheune von Werner Meier, Embracherstrasse 3, Winkel
Parkplatz: Bitte benützen Sie den Parkplatz beim Gemeindehaus Winkel

Dieses Jahr wird frisches Buchen-, Ahorn-, Eschen- und Fichtenbrennholz 
angeboten. Im Weiteren können auch Spaltstöcke, Big Bag’s mit Cheminéeholz 
(Buche 33 cm und 25 cm) und Finnenkerzen gekauft werden.

Am Ende der Brennholzgant gibt es für jeden Teilnehmer ein Getränk und eine 
Wurst gratis. Die Brennholzgant endet wie gewohnt auf dem Hüttenbüel.

Auch Zuschauer sind herzlich willkommen.

Die Brennholzgant fi ndet bei jeder Witterung statt.
Der Forstvorsteher und der Revierförster

Einwohnerstatistik vom 
28. Februar 2018

Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 28. Februar 4558 3852 706

Einwohner am 31. Januar 4567 3868 699

+ / – – 9 – 16 + 7

Fundbüro

Im Monat Februar/März 2018 wurde folgender Gegenstand vermisst:

Portemonnaie
Verlustort: Volg Winkel, Verlustdatum: 26.2.2018

Polizeisekretariat Winkel
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Mitteilungen Bestattungsamt März 2018

Todesfälle
Keine Todesfälle/keine Publikationen

Gemeindeverwaltung Winkel

Reduzierte Öffnungszeiten über Fest- und Feiertage

Ostern
Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung sind über Ostern wie folgt geöffnet:

Gründonnerstag, 29. März 2018
8.00–11.30 Uhr und 14.00–15.00 Uhr

Karfreitag, 30. März 2018 und Ostermontag, 2. April 2018
Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben an diesen beiden Tagen 
geschlossen.

Der Pikettdienst für die Gemeinde Winkel bei Todesfällen wird vom Bestattungs-
amt Bülach übernommen. Das Bestattungsamt Bülach ist am Samstag, 31. März 
2018 zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr besetzt und telefonisch unter der 
Telefonnummer 044 863 11 60 erreichbar.

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste, 
Telefon 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Dienstag, 3. April 2018, ab 8.00 Uhr, sind wir wieder für Sie da.

1. Mai 
Die Büros und Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben am

Dienstag, 1. Mai 2018 den ganzen Tag geschlossen.

Bei einem Todesfall sind der beigezogene Arzt oder die Firma Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste in Lindau, Telefon 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen. 

Am Mittwoch, 2. Mai 2018, ab 8.00 Uhr, sind wir wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung Winkel
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 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Gemeinderat
Marcel Nötzli
(bisher) und neu auch als Gemeindepräsident

1971, Primarlehrer / dipl. Betriebswirtschafter

Als amtierender Finanzvorstand setze ich mich seit 
12 Jahren für eine gesunde Finanzpolitik und nachhaltig 
sinnvolle Investitionen ein. Mein Interesse an der Arbeit 
im Gemeinderat ist ungebrochen, weshalb ich mich 
motiviert zur Wiederwahl stelle und auch als Gemeinde-
präsident kandidiere.

In naher Zukunft stehen in unserer Gemeinde grosse Projekte an, die ich zusammen 
mit dem Kollegium gerne begleiten möchte. Ich denke insbesondere an die Entwick-
lung des Dorfzentrums Winkel und an die Erneuerung der Wohnsiedlung Tüfwis.
Zusammen mit meiner Schwester Denise Hummel-Nötzli, durfte ich auf dem elterli-
chen Bauernhof an der Lättenstrasse in Winkel aufwachsen. Deshalb kenne ich un-
sere prächtige Gemeinde gut und möchte als Gemeindepräsident unsere drei Dörfer 
in eine weiterhin erfolgreiche Zukunft führen. Danke für Ihre Unterstützung.

Mitglied

Wahlapéro
Am Wahlsonntag selber lädt der Gemeinderat alle Kandidatinnen und Kandidaten, die Parteien von 
Winkel sowie die Mitglieder und Helfer im Wahlbüro herzlich zum gemeinsamen Wahlapéro ein. 
Dieser beginnt am 15. April 2018 um 15.00 Uhr im Foyer des Breitisaals im Dorfzentrum WInkel. 
Mit den ersten Wahlergebnissen kann aufgrund der Erfahrungen früherer Wahlen frühestens ab 
15.00 Uhr gerechnet werden.

Wahlwochenende vom 14./15. April 2018
Die Kandidatinnen/Kandidaten stellen sich vor.

Gemeinderat Marcel Nötzli, Reto Huber, Christian Erzinger, Dominik Bänninger, Mariano De Palatis

Rechnungsprüfungskommission Stefan Hinni, Thomas Schwarzenbach, Kevin Beele, 
Andrea Eichmann, Christian Jung, Hans Oury

Primarschule Mathias Brunner, Claudia Morganti, Esther Baumann, Patrizia Eugster, 
Claudia Häusermann, Daniel Sousa

Sekundarschule Irene Jaggi-Stutz, Ignaz Ludwig
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Gemeinderat
Christian Erzinger
(bisher)

1958, verheiratet, zwei erwachsene Töchter
Dipl. Math. ETH, NDS BWI, Geschäftsleiter

Ich wohne mit meiner Familie seit 1994 in Winkel und 
engagiere mich gerne für unsere Gemeinde. Als bis-
heriger Vorsteher der Ressorts Gesundheit, Soziales 
und Umwelt durfte ich mehrere Dossiers vorantreiben, 
z.B. die Umsetzung des Alterskonzepts, Planung einer 

Pfl egewohnung, Entwicklung des Familienkonzepts sowie Optimierungen der Abfall-
wirtschaft. Als langjähriger Berater bei einem internationalen Beratungsunternehmen 
und heutiger Geschäftsleiter eines kantonalen Betriebs kann ich vielfältige berufl iche 
Erfahrungen mit einbringen. Ich kandidiere erneut für den Gemeinderat und würde 
mich über Ihr Vertrauen sehr freuen – herzlichen Dank!

«Winkel soll weiterhin eine attraktive Gemeinde bleiben. Meine besonderen Anliegen 
sind eine hohe Lebensqualität, ein ausgewogener Finanzhaushalt sowie eine tiefe 
Steuerbelastung.»

Mitglied

Reto Huber
(bisher)

1960, Verkaufsberater im Aussendienst

Bereits seit 20 Jahren wohne ich in Rüti. Dank einem 
Teilzeitpensum als Verkaufsberater für Kopiersysteme 
kann ich die notwendige Zeit für diese spannende, 
aber arbeitsintensive Gemeinderatstätigkeit aufbrin-
gen. In meiner Funktion als Tiefbauvorsteher sorge ich 
seit 8 Jahren für den Werterhalt unserer Infrastruktur. 

Mit unserem Investitionsplan konnten wir die Qualität der Strassen und die Versor-
gungssicherheit im Bereich Wasser markant und nachhaltig verbessern. Nur dank 
vorausschauendem Umgang mit den verfügbaren Ressourcen ist uns dies bei gleich 
bleibendem Steuerfuss gelungen. 
Es ist mir wichtig, dass unsere Gemeinde ein attraktiver Ort mit hoher Lebensqualität 
bleibt. Ich freue mich, in der neuen Legislaturperiode an der Mitgestaltung des neuen 
Dorfzentrums mitwirken zu dürfen.
Ich danke Ihnen für die Unterstützung und Ihre Stimme.

Mitglied
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MitgliedDominik Bänninger
(neu)

1972, Technischer Kaufmann / Geschäftsleitungsmit-
glied einer Hoch- und Tiefbauunternehmung

Nach langjähriger Tätigkeit im Infrastrukturbau für die 
Telekombranche, bin ich nun seit 6 Jahren im Bau-
hauptgewerbe beschäftigt. Neben Bereichsleitung 
und Mitglied der Geschäftsleitung habe ich zudem die 
Verantwortung für Finanzen/Controlling und IT. Meine 

Freizeit verbringe ich mit meiner Frau und meinen zwei Kindern (3 und 1 Jahre). 
Zudem interessiere ich mich für Politik und Wirtschaft, spiele Eishockey, wandere, 
reise und jasse gerne oder bin handwerklich tätig. Ich bin auf einem Bauernhof in 
Embrach aufgewachsen, meine Frau in Oberrüti. Wir können uns keinen besseren 
Wohnort vorstellen. Unsere Gemeinde bietet eine hervorragende Lebensqualität für 
alle Altersgruppen. Als Gemeinderat will ich dazu beitragen, dass dies so bleibt.
Schenken Sie mir Ihr Vertrauen und geben Sie mir Ihre Stimme. Besten Dank.

Gemeinderat

Mariano De Palatis 
(neu)

1965, Versicherungsfachmann/Unternehmer

Ich bin im Aargau aufgewachsen und wohne seit 4 Jah-
ren in Rüti. Als selbstständig Erwerbender bin ich frei 
in der Gestaltung meines Arbeitstages und kann somit 
den notwendigen Zeitaufwand für eine anspruchsvolle 
Gemeinderatstätigkeit einteilen.

Mein persönlicher Slogan heisst: «Ich schaue hin, wo andere wegschauen. Als en-
gagierter, lösungsorientierter Unternehmer stehe ich für gute Standortbedingungen 
für das Gewerbe ein. Als Privatperson setze ich mich für mehr Bildung, mehr Freiheit 
und weniger Staat ein. Als kontaktfreudiger Mensch kann ich gut auf Leute zugehen 
und auf ihre Anliegen eingehen.»

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Mitglied
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Rechnungsprüfungskommission
Stefan Hinni 
(bisher und neu auch als Präsident)

1972, verheiratet
Dipl. Ing. ETH, Financial Risk Manager, Senior 
Compliance Offi cer

Ich wohne seit 2004 in Winkel und fühle mich in dieser 
schönen Gemeinde sehr wohl. Seit 14 Jahren bin ich 
als Senior Compliance Offi cer im Vermögensverwal-
tungsbereich einer Lebensversicherung tätig und helfe 

mit, den korrekten Geschäftsgang zu überwachen. Als Vizepräsident bin ich bereits 
seit 8 Jahren in der RPK tätig. In den kommenden Jahren stehen wichtige Projekte 
und Entscheidungen in Winkel an, die ich gerne mit meinen Erfahrungen als neuer 
Präsident der RPK begleiten würde. 
In der Freizeit reise und koche ich gerne, geniesse schöne Wanderungen und betä-
tige mich aktiv im Verein Pro Winkel-Rüti.

«Ich setze mich weiterhin für den Erhalt des attraktiven Steuerfusses und einer guten 
Infrastruktur ein.»

Mitglied

Thomas Schwarzenbach 
(bisher)

47-jährig

Seit vier Jahren setze ich mich mit meiner Kollegin und 
den Kollegen in der RPK und in Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat/der Primarschulpfl ege für gesunde 
Winkler Finanzen ein. Überzeugt davon, in dieser Zeit 
viel erreicht zu haben, kandidiere ich für eine neue 
Amtszeit.

Seit 2010 wohnen meine Frau Natalie, meine drei Töchter und ich in Winkel. Wir füh-
len uns sehr integriert und nehmen bei verschiedenen Gelegenheiten in aktiver Rolle 
am Gemeindeleben teil.
Berufl ich bin ich bei einer Grossbank im Senior-Management im Bereich «Finance/
Controlling» engagiert. Grosse Zahlen sind mir kein Graus. Mein Ziel ist es, das Aus-
gabenwachstum auf dasjenige der Einnahmen zu beschränken – in Zeiten zuneh-
mender Aufgaben kein von Vornherein gelingendes Unterfangen.
Ich danke Ihnen für Ihre Stimme.

unterstützt von der 
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MitgliedKevin Beele
(neu)

1975, verheiratet, Dipl. Ingenieur/Marketing Direktor

Liebe Winkler Stimmbürgerinnen und Stimmbürger,
Sind Sie auch der Ansicht, dass sich die heutige Gemein-
deattraktivität mit tiefem Steuerfuss nur durch massvolle 
Ausgaben sichern lässt?
Die Angemessenheit der Gemeinde- und Primarschul-
geschäfte bedingt eine vernünftige Balance zwischen 

Wünschenswertem und Notwendigem. Ich stehe mit meiner RPK Kandidatur für die 
wirtschaftliche Handhabung der Gemeindefi nanzen ein.
Winkel ist seit 2007 mein Zuhause. Im Berufsleben befasse ich mich mit grossen Kun-
denaufträgen und kommuniziere im Team mit unterschiedlichen Fachbereichen. Durch 
meine langjährige Miliztätigkeit und Finanzerfahrung als Pensionskassenstiftungsrat bin 
ich es gewohnt mit hohen Budgets und strikten fi nanziellen Vorgaben verantwortungs-
voll umzugehen und diese zu hinterfragen.
Gerne möchte ich, als RPK Mitglied, meinen Beitrag für unsere Gemeinde leisten.
Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Stimme!

Rechnungsprüfungskommission

MitgliedAndrea Eichmann
(neu)

1961, Eidg. Dipl. Immobilientreuhänderin, selbstständig

Seit 30 Jahren wohne ich im schönen Rüti. Hier führe 
ich auch seit 25 Jahren mein eigenes Treuhandbüro. 
Da ich ein «Zahlenmensch» bin und auch täglich mit 
Zahlen konfrontiert werde, fühle ich mich in dieser Ma-
terie sehr wohl. Ebenso als Kleinunternehmen muss 
ich immer die Zahlen im Auge behalten. Dies bringt 

mir den Vorteil, dass ich dies genau auch in der RPK einbringen und umsetzen 
kann und dass ich somit dem Gemeindewohl und den Bürgern von Winkel sicher 
eine wertvolle Arbeit bieten kann. 

Geht es nicht auch darum, dass wir das Wohl und die Prosperität in der Ge-
meinde in jeder Hinsicht erhalten wollen? Dafür werde ich mich jederzeit einsetzen. 

Besten Dank für Ihre Stimme.
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Rechnungsprüfungskommission

Hans Oury 
(neu)

1966, in Partnerschaft lebend, ein Kind
El.-Ing., MAS Corporate Finance, Unternehmer

Ich bin in Winkel aufgewachsen. Nach der Lehre stu-
dierte ich Elektrotechnik. Vor 20 Jahren gründete ich 
die international tätigen expert group und bin seither 
Unternehmer. Seit zehn Jahren bin ich für die Schwei-
zer Agentur für Innovationsförderung tätig und coache 

innovative Start-ups bei der Umsetzung ihrer Geschäftsidee. Mir macht der Umgang 
mit Zahlen Freude und ich arbeite analytisch und strategisch. In der Freizeit fl iege ich 
gerne als Privatpilot und treibe Sport. Es würde mich freuen, als Mitglied der RPK 
einen Beitrag zum Wohle von Winkel leisten zu dürfen.

«Ich möchte dafür sorgen, dass Winkel eine der attraktivsten Gemeinden im Wirt-
schaftsraum Zürich bleibt, nicht nur bezüglich Steuerfuss, sondern auch bezüglich 
Wohnqualität.»

Mitglied

Christian Jung 
(neu)

1964, verheiratet, zwei Kinder
El.-Ing. ETH, MBA

Seit 1980 wohne ich in Winkel. Nach dem Ingenieurstu-
dium und einem Nachdiplomstudium in Betriebswirt-
schaft arbeitete ich in der Industrie, davon über 15 Jahre 
in Geschäftsleitungsfunktion eines KMU Betriebs. Heute 
leite ich ein kleines Team von Spezialisten bei der Luft-

waffe. Seit Jahren engagiere ich mich am Winkler Dorfl eben, etwa als OK Mitglied an 
Dorffesten und am Olympiaempfang von Nicola Spirig oder als Präsident des Schiess-
vereins. Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meiner Familie. Ich interessiere mich 
sehr für Politik und Wirtschaft. Gerne würde ich meine Erfahrung und Kompetenzen 
als Mitglied der RPK für Winkel einbringen. 
Ich freue mich auf Ihre Unterstützung!

«Ich setze mich ein für ein aktives Winkler Dorfl eben und eine nachhaltige Politik, die 
auf langfristige Kontinuität abzielt.»

Mitglied
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Primarschulpfl ege

Claudia Morganti 
(bisher und neu auch als Präsidentin)

1975, verheiratet, zwei Kinder
Dipl. Kauffrau, Hausfrau

Ich konnte als Schulpfl egerin wertvolle Erfahrungen 
sammeln und erfolgreich verschiedene Initiativen 
zur Verbesserung des Schulbetriebs umsetzen. Der 
technologische und gesellschaftliche Wandel stellt die 
Schule vor zukunftsweisende Herausforderungen, die 

Engagement, Kompetenz und Begeisterung verlangen. Mir ist eine gute Zusammen-
arbeit zwischen Schulleitung, Lehrpersonen, Eltern und Behörden wichtig. Es liegt 
mir am Herzen, die nötigen zeitlichen Ressourcen aufzubringen und meine kom-
munikativen und menschlichen Fähigkeiten in das Amt des Schulpfl egepräsidiums 
einfl iessen zu lassen. 

«Gerne setze ich mich für eine fortschrittliche Schule ein, in der die Kinder mit Freude 
ihr Potenzial entfalten dürfen und die alle Lehrpersonen zur aktiven Mitgestaltung im 
Schulalltag einlädt.»

Mitglied

Mathias Brunner 
als Mitglied und Präsident wieder in die 
Schulpfl ege

Gerne will ich mit Engagement und Freude die in den 
vergangenen Monaten begonnenen Reformschritte 
positiv und kooperativ weiterführen, wie zum Beispiel die 
Anpassung der Ausrichtung unserer Schule, die Schul-
raumplanung mit den Neubauten und Sanierungen so-
wie die interne Organisation inklusive der Unterstützung 
durch die Informatik. Ich stehe ein für eine moderne, 

zukunftsgerichtete Schule, die unseren Kindern eine optimale Bildung ermöglicht, un-
seren Mitarbeitern ein achtsames Umgehen gewährt und die zur Verfügung stehen-
den Ressourcen optimal einsetzt. Ich gestalte den Alltag der Schulpfl ege unabhängig 
und lösungsorientiert und bin mit meiner Erfahrung in einer strategischen Ausrichtung 
unterwegs, wie dies der Kanton Zürich von uns Schulpfl egen auch fordert. 

Aus diesem Grund meinen Namen zwei Mal auf Ihre Liste, einmal als Mitglied und 
einmal als Präsident der Schulpfl ege.

unterstützt von der 
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Primarschulpfl ege
MitgliedEsther Baumann 

(bisher)

1946, verheiratet, pens. Personalfachfrau

Als Mitglied der Primarschulpfl ege helfen mir meine 
Erfahrungen aus dem Berufsleben in der Fliegerei und 
als Leiterin Personaldienst. Ich kann gut auf Men-
schen eingehen und verstehe mich als Teamplayerin. 
In der Schulpfl ege bin ich seit sechs Jahren zuständig 
für die Finanzen. Mein Ziel ist es, mit den fi nanziellen 

Mitteln stets umsichtig zu operieren. Gerne arbeite ich in den aktuellen Bauprojek-
ten der Primarschule mit und engagiere mich mit Herzblut für die Schulraumpla-
nung, um den steigenden Schülerzahlen gerecht zu werden. 

Seit 1977 wohne ich in Rüti, singe seit 15 Jahren im Frauenchor Winkel, wirke als 
Vorstandsmitglied der Musikschule Zürcher Unterland und verbringe die Freizeit 
mit Sport, in der Bergwelt, mit Musik, Lesen und im Freundeskreis.

Patrizia Eugster 
(bisher)

1969, verheiratet, 2 Kinder 
Kindergärtnerin mit Berufserfahrung

Seit März 2012 bin ich Mitglied der Schulpfl ege Winkel 
und zuständig für das Ressort Sonderpädagogik. 
Ich engagiere mich für optimale Rahmenbedingungen, 
welche die Lehrpersonen in ihrer anspruchsvollen Auf-
gabe stärken und die den Kindern ein herausfordern-

des, lebendiges und anregendes Lernklima bieten, in welchem sie ihre vielfältigen 
Potenziale optimal ausschöpfen können. 

Eine wertschätzende Zusammenarbeit mit allen Beteiligten trägt wesentlich zum 
Erfolg der Schule bei und liegt mir sehr am Herzen.
Ich freue mich darauf, mit Ihrer Unterstützung auch weiterhin meine Erfahrungen 
und Fachkenntnisse einfl iessen zu lassen. 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!
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Primarschulpfl ege

Daniel Sousa 
(neu)

1989, verheiratet, zwei Kinder 
Eidg. dipl. Netzelektriker, kaufmännische Berufsmatura, 
Fussballtrainer, Betriebswirtschaftsstudium ZHAW 
Winterthur

Als Kind fl üchtete ich mit meinen Eltern aus Angola und 
kam im Jahr 2000 in die Schweiz. Diese «Reise» hat 
mich geprägt. Ich fühle mich privilegiert und bin stolz, 

die Schweiz heute als mein Heimatland bezeichnen zu dürfen. Meine Familie mit zwei 
kleinen Kindern gibt mir einen starken Lebensinhalt. Als Fussballtrainer für GC-Nach-
wuchsspieler engagiere ich mich, die Kinder in ihrer sportlichen und persönlichen 
Entfaltung zu unterstützen. Ich würde mich freuen, in der Schulpfl ege mitzuwirken 
und meine verschiedenen berufl ichen Erfahrungen einbringen zu dürfen. 

«Es ist mir ein Anliegen mitzuhelfen, fortschrittliche Rahmenbedingungen für unsere 
Kinder zu schaffen.»

Mitglied

Claudia Häusermann
(neu), parteilos

51 Jahre alt 

Liebe Winklerinnen, liebe Winkler
Ich bin verheiratet und habe 3 Kinder (12/8/8 Jahre alt). 
Vor 16 Jahren sind wir nach Winkel gezogen. Seit der 
Geburt unserer Kinder bin ich Mutter und Hausfrau. 
Davor habe ich 12 Jahre als Primarlehrerin gearbeitet, 
sowohl auf der Unter- als auch auf der Mittelstufe. 

Die Volksschule ist nach wie vor im Umbruch: Lehrplan 21, neuer Berufsauftrag für 
die Lehrkräfte, Integration, grosse und heterogene Klassen.
Da ich beide Seiten der Schule aus eigener Erfahrung kenne, möchte ich mithelfen, 
dass für alle Beteiligten (Kinder, Lehrkräfte, Eltern) optimale Bedingungen geschaffen 
werden.
Als Mitglied der Schulpfl ege ist es mir ein grosses Anliegen, dass wir weiterhin eine 
sehr gute Schule in Winkel haben. 
Ich danke Ihnen für Ihre Stimme.
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Ignaz Ludwig 
(bisher), parteilos

Als Kandidat für die Sekundarschulpfl ege möchte ich 
mich kurz vorstellen:
Ignaz Ludwig (parteilos), 64 Jahre alt und seit 1976 in 
Bülach wohnhaft.

Bisher 16 Jahre Schulpfl ege, zur Zeit Finanzer 
und für die Liegenschaften zuständig.

Aufgewachsen in Untervaz GR, verheiratet und Vater eines Sohnes.
Arbeite seit 1976 in der Firma Oertli Werkzeuge AG und konnte im Jahr 2002 als 
Leiter die Konstruktionsabteilung übernehmen.
Bin begeistert und fasziniert vom Judo, langjähriger Trainer (Kinder und Erwach-
sene), Ehrenmitglied, Kampfrichter Nat. A.

Die Wiederwahl in die Schulpfl ege würde mir die Gelegenheit geben, mich für die 
Jugend und die Schulbildung einzusetzen. 

Sekundarschulpfl ege
Irene Jaggi-Stutz
(bisher), parteilos 
Wieder als Präsidentin der Sekundar-
schule Bülach

Bachenbülach, 51, verheiratet, 3 Kinder
Lehrlings- und Erwachsenenbildnerin, dipl. Schul-
verwaltungsleiterin, Weiterbildungen in Führung und 
Kommunikation

Führungsstark: Meine Weiterbildungen bilden zusammen mit meiner Erfahrung als 
Lehrlings- und Erwachsenenbildnerin ein solides Fundament.
Zielorientiert: Unsere Schülerinnen und Schüler sollen bestmöglich ausgebildet wer-
den und ihre Kompetenzen entfalten können.
Kommunikativ: Dank meiner offenen Art fällt es mir leicht, auf Menschen zuzugehen. 
Das schafft Vertrauen und überwindet Schranken. Danke für Ihr Vertrauen.

«Ein wichtiger Pfeiler unserer Gesellschaft ist die Schule. Ihre Geschicke zu lenken 
bedeutet Verantwortung übernehmen. Dies würde ich gerne weiterhin tun.»
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 4. April
Mittwoch, 11. April
Mittwoch, 18. April
Mittwoch, 25. April

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 6. April
Freitag, 13. April
Freitag, 20. April
Freitag, 27. April

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, bei der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

Das Sonderabfallmobil
kommt. Kommen

Sie auch.

Sonderabfall
Zurück für die Zukunft

Montag, 23.  April 2018
13.30–17.00 Uhr, Winkel:
Altstoffsammelstelle Rüti
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 Unsere Umwelt

Kartonsammlung
spätestens um 7 Uhr bereitstellen

Donnerstag, 5. April
Donnerstag, 26. April

Häckseln
Montag, 16. April 2018
Grundsätzlich wird das Häckselgut am genannten Datum 
eingesammelt. Sofern in der Gemeinde jedoch viel Häcksel-
gut anfällt, kann die Sammlung auch noch am darauffolgen-
den Dienstag erfolgen. Wir bitten Sie dafür um Verständnis.

 

Altpapiersammlung

Donnerstag, 12. April 2018

Bitte vor 7 Uhr
an der Strasse deponieren

Zur Erinnerung noch in Sachen Papiersammlung:

Machen Sie die Zeitungsbündel maximal 15 cm hoch und binden Sie diese mit
einer Schnur zusammen. Sie erleichtern uns so den Abtransport! Kein Plastik,
kein Karton, keine Tetrapackungen, ansonsten lassen wir die Bündel stehen!
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bfu-Sicherheitstipp

«Ablenkung im Strassenverkehr»

Lassen Sie sich nicht ablenken!

Wer sich im Strassenverkehr bewegt, sollte seine ganze Konzentration darauf richten. 
Das ist angesichts der zahlreichen Ablenkungsquellen nicht immer einfach. Schnell 
eine SMS schreiben, kurz das Navigationsgerät bedienen oder einen Radiosender 
suchen – schon kleine Ablenkungsmomente können im Strassenverkehr fatale Fol-
gen haben. Neben Vortrittsmissachtung gehören Unaufmerksamkeit und Ablenkung 
nämlich zu den Hauptursachen für schwere Verkehrsunfälle. Wer am Steuer abge-
lenkt ist, muss je nach Fall mit einer hohen Busse, dem Führerausweisentzug oder 
sogar einer Freiheitsstrafe rechnen.

Tipps für Autofahrende
•  Unterlassen Sie beim Fahren jegliche ablenkende Aktivität und fokussieren Sie 

Ihren Blick auf das Verkehrsgeschehen
•  Programmieren Sie Ihr Navigationsgerät vor der Abfahrt
•  Verzichten Sie insbesondere auf das Lesen und Schreiben von SMS sowie aufs 

Telefonieren am Steuer (weder mit dem Handy noch mit der Freisprechanlage)
•  Halten Sie an einem sicheren Ort an, wenn Sie etwas Dringendes erledigen müssen
Tipps für Velofahrende und Fussgänger
•  Verzichten Sie auf dem Velo oder wenn Sie zu Fuss gehen auf die Nutzung Ihres 

Handys
•  Widmen Sie besonders beim Queren einer Strasse oder Kreuzung die ganze Auf-

merksamkeit dem Strassenverkehr
•  Verzichten Sie auch aufs Musik hören, insbesondere mit Lärm abschottenden 

Kopfhörern

Weitere Informationen zum Thema Ablenkung fi nden Sie im Ratgeber «Unfallver-
hütung Strassenverkehr».

 Der aktuelle bfu-Tipp

bfu – Beratungsstelle 
für Unfallverhütung 
Postfach 8236
CH-3001 Bern 
Telefon 031 390 22 22
info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Aktuelle Daten:

2018
7./14. April

Midnight Meet & Move
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Terminankündigung 

«Dorfputzete»
Seit vielen Jahren gibt es in der Schule Winkel den Schülerrat. Einmal pro Quintal 
treffen sich dazu jeweils zwei Klassendelegierte pro Klasse und befi nden und disku-
tieren über unser Schulgeschehen. Im Zentrum steht die Schülerpartizipation, also 
die Mitsprache und Mitverantwortung der Schülerinnen und Schüler. 
So befasste sich der Schülerrat beispielsweise im letzten Schuljahr mit dem Thema 
«Respekt». Während einem Respektmorgen wurde das Verhalten unter- und mitein-
ander thematisiert. 

In diesem Schuljahr stellt der Schülerrat nun das Thema «respektvoller Umgang mit 
der Natur» ins Zentrum. So fi ndet 

die Dorfputzete
am Mittwoch, 11. April 2018

statt. Alle Schülerinnen und Schüler werden am besagten Morgen unterwegs sein 
und das Dorf säubern. Wir freuen uns auf einen gelungenen Morgen und hoffen auf 
möglichst wenig Abfall, welcher liegen gelassen wird.

Saskia Girsberger, Lehrperson

 Primarschule Winkel
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Einladung zum Elternbildungsabend
«Gewaltfreie Kommunikation» als Kommunikationsmodell

Eltern von Kindern zwischen 4 und 12 Jahren

Ein Referat von Gabriela Moser, Erziehungsberaterin, Kommunikationstrainerin 
(www.respektstattgewalt.ch)

«Wenn jemand darauf vertrauen kann, dass er in einem Konfl ikt gehört und 
ernst genommen wird, dann stehen die Chancen gut, dass er bereit ist, sich 
ebenfalls partnerschaftlich zu verhalten.» (Marshall Rosenberg)

Wünschen Sie sich in der Familie Respekt, Offenheit und Mitgefühl? 
Suchen Sie einen Weg, wie Sie Grenzen setzen können ohne zu bestrafen? 
Möchten Sie Konfl ikte auf eine friedliche Weise angehen? 
Wir alle sehnen uns nach Offenheit, Wertschätzung und Mitgefühl. Wir möchten, 
dass unsere Grenzen respektiert werden und wünschen uns Anerkennung. Doch 
Urteile, Kritik und Schuldzuweisungen blockieren den Zugang zu mir selber und dem 
anderen. Empathische Beziehungen werden verhindert und es entstehen Leid, Frust 
oder gar körperliche Gewalt. 
Die Gewaltfreie Kommunikation nach M. Rosenberg wird als Herzenssprache 
genannt. Sie bringt Sie in Verbindung mit Ihren Gefühlen und Bedürfnissen und 
hilft Ihnen, diese ehrlich und klar auszudrücken und anderen Menschen mitfühlend 
zuzuhören. So können Sie Ihre Grenzen aufzeigen, ohne zu bestrafen, in schwierigen 
Situationen respektvoll bleiben und in Konfl ikten fi nden Sie Lösungen, die auf gegen-
seitiger Rücksichtnahme, Respekt und einem Konsens basieren. 

Zielgruppe: Eltern von Kindern zwischen 4 und 12 Jahren
Datum: Mittwoch, 16. Mai 2018 von 19.30 bis 21.30 Uhr
Veranstaltungsort: Mehrzwecksaal des Schulhauses Grossacher B
 Hungerbüelstrasse 15, 8185 Winkel
Anmeldung:  bis 2. Mai 2018 per E-Mail an 

elternmitwirkung.elternbildung@schulen-winkel.ch

Wir freuen uns auf einen kommunikativen Abend!
Die Ressortgruppe Elternbildung 
Elternmitwirkung, Schule Winkel

 Primarschule Winkel
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Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreis-
kirchengemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des 
«Reformiert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse
(Kirchenzettel) und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die 
Zeitung «Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn 
dann sind Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!

Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Liebe Winklerinnen und Winkler

Dieses Jahr darf ich im Breitisaal mit Ihnen Karfreitag feiern. Eine eigenartige Formu-
lierung: «Karfreitag feiern». Was gibt es denn da zu feiern? Jesu Hinrichtung? 
Da sagen wohl viele: Nein danke, da bin ich nicht in Stimmung dafür. Und andere 
denken vielleicht: Mir ist das Leben auch so schon schwer genug. Da muss ich mir 
nicht noch dieses Kreuz aufl aden.

Natürlich soll jeder selber entscheiden, wie er den Karfreitag verbringt. Der Gottes-
dienst ist zum Glück schon lange keine Pfl ichtübung mehr. Aber vielleicht kommen 
Sie trotzdem. Vielleicht kommen Sie mit dem Gedanken, dass es ja nicht nur diesen 
kirchlich gefeierten Karfreitag gibt, sondern auch die anderen «Kar»-Tage im Leben. 
«Kar» heisst Klage, Sorge und Trauer. Und mit unseren persönlichen Karfreitagen 
hat der kirchliche Karfreitag viel zu tun. Er ruft uns in Erinnerung, dass unsere eigene 
Angst, Sorge und Trauer von Gott wahrgenommen sind. Dass er uns nicht dem 
Elend preisgibt, sondern in unsere Karfreitage hineinkommt, wann immer sie sich 
ereignen. 

Das ist der Grund, dass wir Karfreitag feiern – mit einem Gottesdienst mit schöner 
Musik. Die Alphornbläser/innen der Alphorn- und Fahnenschwinger-Vereinigung 
Zürcher Unterland und Hiromi Ikei am Klavier gestalten die Feier mit.
Ich würde mich freuen, auch Sie anzutreffen und lade Sie gemeinsam mit der Kir-
chenkommission Winkel ein, am 30. März um 11.00 Uhr in den Breitisaal zu kom-
men.

Ich grüsse Sie herzlich
Eva Caspers
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Gerne weise ich Sie noch auf einen besonderen Gottesdienst am zweiten Sonntag 
nach Ostern hin, ein Kantaten-Gottesdienst mit viel Musik. Gesungen wird eine 
der Reformations-Kantaten: «Gott, der Herr, ist Sonn und Schild», BWV 79 
mit dem wunderschönen Choral «Nun danket alle Gott». 

An diesem Gottesdienst steht die Musik im Zentrum. Gebete und Predigt sind auf 
den Text der Arien, Rezitative und Choräle der Kantate ausgerichtet. Die Neue 
Kantorei Bülach unter der Leitung von Susanne Rathgeb-Ursprung, Barbara Böhi, 
Sopran, Yves Brühwiler, Bass, werden diesen Gottesdienst zusammen mit einem 
Orchester und mir gestalten. 

Ich würde mich sehr freuen, Sie an unserem ersten Bülacher Kantaten-Gottes-
dienst am 15. April um 10.00 Uhr in der Kirche begrüssen zu dürfen.

Mit den besten Wünschen für die Osterzeit
Yvonne Waldboth

Nächste Gottesdienste in Winkel:

Winkler Karfreitagsgottesdienst
Am 30. März um 11.00 Uhr im Breitisaal, Musik: Alphornbläser-Vereinigung 
Zürcher Unterland und am Klavier: Hiromi Ikei, Predigt: Eva Caspers, Pfarrerin; 
mit Abendmahl.

Werktagsandacht
Am Dienstag, 24. April um 9.30 Uhr, Alters- und Familiensiedlung 
Hans-Siegrist-Stiftung. 
Mit Pfarrerin Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · sekretariat@kath-buelach.ch

Gottesdienstzeiten

Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 8.45 Uhr Eucharistiefeier
 9.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
  11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 9.15 Uhr  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
Mit Rosenkranz vor jeder Werktagsmesse

 Katholische Kirche Bülach

Agenda ab dem 1. April 2018
So., 1.4. 8.15 Feierliche Ostermesse mit Sonntagscafé
  9.30 Santa Messa pasquale con coro ed orchestra
  11.00 Festliche Ostermesse mit Chor und Orchester
Mo., 2.4. 10.00 Eucharistiefeier dt./ital.
Fr., 6.4. 13.30 Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal/Pfarreizentrum)
So., 8.4. 9.00 Erstkommunion Gruppe A
  11.00 Erstkommunion Gruppe B
Mo., 9.4. 8.25 Rosenkranz mit Radio Maria Live aus Bülach
  9.00 Eucharistiefeier mit Radio Maria Live
  17.30 Stille Anbetung (kath. Kirche)
Do., 12.4. 14.30 Krankensalbungsgottesdienst
  17.00 Konzert – Chor der Dreifaltigkeitskirche Bülach
Mo., 16.4. 9.15  Eucharistiefeier mit Bischof Martin Happe, Mauretanien 

(Kirche in Not)
  17.30 Stille Anbetung (kath. Kirche)
Mi., 18.4.  Wandergruppe St.Laurentius (siehe Homepage/Flyer)
Do., 19.4. 12.00 Schwiizer Chuchi
  16.30 Gottesdienst im Baumgarten
  20.00 MCI: Letzte Informationen für die Pfarreireise Sardinien
Di., 24.4. 14.00 Lesetreff (Zimmer 2/Pfarreizentrum)
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Die Schwiizer Chuchi lädt zu Tisch 
Wir möchten Sie herzlich zu unserem traditionellen Mittagstisch für Pensionierte und 
Pfarreiinteressierte ab dem 55. Lebensjahr einladen. Am Donnerstag, den 19. April 
ab 12.00 Uhr, servieren wir Ihnen ein saisonales 3-Gänge-Menü. Wir freuen uns, 
auch neue Gäste bei uns begrüssen zu dürfen und heissen Sie herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich jeweils bis Freitag vor dem Anlass im Pfarreisekretariat unter 
043 411 30 30 an.
Ihr Schwiizer Chuchi Team

 Katholische Kirche Bülach

Chorkonzert in der katholischen Kirche Bülach
Sonntag, 15. April 2018, 17.00 Uhr 

Aus Freude am Singen wagt sich der «Chor der Dreifaltigkeitskirche Bülach» nach 
2016 an ein zweites grosses Konzert. Dieses Mal werden dabei rund 85 Mitwirkende 
unter der Leitung von Roger Widmer den Kirchenraum mit Gesang und Musik füllen. 
Auf dem Programm stehen u. a. zwei Chorwerke berühmter Komponisten: 
–  Einerseits die «Paukenmesse» von Joseph Haydn in der Original-Orchesterbeset-

zung der Uraufführung vom 26. Dezember 1796 in Wien. Das heisst: Neben dem 
Streichorchester und der Pauke kommen auch Fagott, Oboen und Trompeten, 
ergänzt mit Flöten-, Klarinetten- und Hornstimmen, zum Einsatz. 

–  Anderseits «Lauda Sion Salvatorem» op. 73 von Felix Mendelssohn-Bartholdi, wel-
chem die Gedichte des HI. Thomas von Aquin zu Grunde liegen. Dieser schrieb die 
Verse 1264 im Auftrag von Papst Urban IV.

–  Nebst dem «Halleluja» aus «The Messiah» von Georg Friedrich Händel werden aber 
auch Lieder aus der neueren Zeit zu hören sein, so zum Beispiel «Anthems» (Hym-
nen) von John Rutter. 

Also ein ansprechendes Programm, das die Konzertbesuchenden begeistern dürfte! 
Flugblätter liegen hinten in der Kirche auf und Eintrittskarten sind im Vorverkauf in 
der Drogerie Krämer, Bülach, erhältlich (keine telefonischen Reservationen).

Chor
der Dreifaltigkeitskirche

Bülach
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Neue Unterhaltungsliteratur für Erwachsene
Die sanfte Gleichgültigkeit, Peter Stamm
Das Gewicht der Freiheit, Florian Burkhardt
Hain, Esther Kinsky
Die Geschichte des Wassers, Maja Lunde 
Totenweg, Romy Fölck
Die Maske, Fuminori Nakamura
Der Reisende, Arnaldur Indridason
Verzogen, Susanne Fröhlich
All die Jahre, J. Courtney Sullivan
Kaiser-Schmarrn-Drama, Rita Falk

Neue Sachbücher für Erwachsene
Handlettering, Annika Sauerborn
Handlettering Alphabete, Tanja Cappell
Draussen Deko, Katharina Pasternak 
Buntes Frühling Allerlei, Lara Schaufl er
Blütenreich dekorieren im Frühling, Evelyn Schinckel
Mein Naturgarten – wie er mir gefällt, Natalie Fassmann
Niedliche Baumstamm-Figuren, Heike Fröhlich
Warum wir unseren Eltern nichts schulden, Barbara Bleisch
Zu spät, Martin Werlen
Balair, Trudi von Fellenberg-Bitzi
Gerade gestern, Martin Meyer
Nächste Ausfahrt Zukunft, Ranga Yogeshwar

Neue Bücher für unsere 1. – 3. Klasse-Schüler
Pilotengeschichten, Henriette Wich 
Ein Tag in der Autowerkstatt, Katharina Wieker
Sherlock Junior und der Bär von London, Thilo
Die magischen Tierfreunde Hasi Hoppel wird vermisst, 
Daisy Meadows
Coolman und ich Chaos beim Schulausfl ug / 
Keine Party ohne Coolman! / Ran an den Ball, Rüdiger 
Bertram
TipToi Pocket Wissen!: Dinosaurier / Baustellen-Fahrzeuge
Mein erstes Buch Pferde und Ponys, Delphine Gravier-Badreddine
Wir schützen die Umwelt, Carola von Kessel

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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 Gemeinde- und Schulbibliothek

Neue DVDs 
Flitzer / Pferde / Yakari und grosser Grauer / 
Yakari Das blaue Pferd / Die kleine Meerjungfrau / 
Abenteuer Wild-Pferde / Coco / Happy Family / Bad 
Moms 2 

Öffnungszeiten Ostern und Frühlingsferien:

Ostersamstag, 31. März 9.00–12.00 Uhr
Samstag, 21. April 9.00–12.00 Uhr
Samstag, 28. April 9.00–12.00 Uhr
Samstag, 5. Mai 9.00–12.00 Uhr

In diesem Sinne, viel Spass beim Suchen!

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien:
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr
 19.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch
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3. Musik-Bibliothekskaffee
7. April 2018
in der Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel

Wir laden Sie herzlichst ein zu:
Einem (un)verblümten Konzert!
Mit verspielter – tanzender & träumender
Musik aus aller Welt und allen Epochen für Flöte und Klavier.

Mitwirkende:
Flötenschülerinnen der Musikschule Zürcher Unterland.
Noelia Denzler
Emma Peeters
Dilruba Sütlü
unter der Leitung von Myriam Dickinson.

Ab 10.00 Uhr wird in der Bibliothek musiziert. Freuen Sie sich auf ein Stück tradi-
tionellen «Rösli-Zopf», Kaffee, ein Glas Prosecco und auf eine grosse Auswahl an 
neuen, spannenden, vielseitigen und angesagten Medien!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlichst Ihr Bibliotheks-Team
Heidi Lange, Monika Häfeli & Franziska Thomann

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
5. April 2018, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Erika Gisin, 
Telefon 044 860 52 41
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet).

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Telefon 044 860 02 46

Wären Sie froh, abgeholt zu werden?
Dann melden Sie sich bitte 
bis Freitag, 6. April 2018, 
bei Rolf Burkhart, Telefon 044 860 49 08.

Der nächste Mittagstisch findet am

10. April 2018
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Was Wann Wo

Winkel-Treff 24.4.2018, 15.00 Uhr Breiti-Saal

Stammtisch 9.4.2018, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti

23.4.2018, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti

 

Modellbahn-Stamm 10.4.2018, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti

Jassen 10.4.2018, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti

 11.4.2018, 14.00 –17.00 Uhr Stützli

Kultur 18.4.2018, 20.00 Uhr Casinotheater Winterthur

 

Dienstleistungen

 

Spazieren 4.4.2018, 09.00 Uhr Rüti

11.4.2018, 09.00 Uhr Rüti

18.4.2018, 09.00 Uhr Rüti

25.4.2018, 09.00 Uhr Rüti

Wandern 11.4.2018, 12.30 Uhr Parkplatz Gemeindehaus

Velofahren 3.4.2018, 13.30 Uhr Parkplatz Gemeindehaus

Englisch 5.4.2018, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti

 19.4.2018, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti

Französisch 12.4.2018, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti

 26.4.2018, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti

Italienisch 9.4.2018, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti

23.4.2018, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti

Spanisch 5.4.2018, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti

 19.4.2018, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti

Kleiner Mittagstisch 27.4.2018, 12.00 Uhr bei Rita Eigenmann

für Alleinstehende

Tavolata 25.4.2018, 11.00 Uhr bei Susi Aegerter

Gruppe 1

Tavolata 10.4.2018, 11.00 Uhr bei Kathrin Baggenstoss

Gruppe 2
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Agenda winkel60plus 
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Info Anmeldung Bemerkungen

Martha Surber, Tel. 044 860 02 46

masurber@hispeed.ch

keine erforderlich für Details siehe Seite 35 

ab 14.00 Uhr Mitgliederversammlung

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78

suhawart@bluewin.ch

Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48

werner.h.wueest@bluemail.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70

art-web@bluewin.ch

keine erforderlich Fahrbetrieb H0, H0m

Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85

urs.gubler2014@gmail.com

bis 7.4.18

bis 7.4.18

Hans Egli

Tel. 044 860 67 15

eglihans@bluewin.ch

sofort, so rasch

als möglich

Giacobbo/Müller in Therapie 

für Details siehe Seite 34

Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08

rolf.burkhart@bluewin.ch

Bei Bedarf

Rolf Burkhart anrufen

Agnes Würgler

Tel. 044 865 68 57

Martha Surber, Tel. 044 860 02 46

masurber@hispeed.ch

keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg

keine erforderlich Egetswilerstrasse 1

keine erforderlich

keine erforderlich

Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48

heinz.schenkel@gmx.ch

Erich Brun, Tel. 044 860 74 22

ebrun_winkel@bluewin.ch

von Zweidlen nach Hochfelden

für Details siehe Seite 33

Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45

2uelis@gmx.ch

Ueli Gutmann, Tel. 044 321 75 26

uguku@bluewin.ch

für Details siehe Seite 32

Ausweichdatum: 10.4.2018

Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95

hrhuber@bluewin.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95

hrhuber@bluewin.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58

michelinethoma@bluewin.ch

keine erforderlich

keine erforderlich

Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85

verena.gubler2014@gmail.com

keine erforderlich

keine erforderlich

Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03

tarzan.eigenmann@hispeed.ch

bis 25.4.18

Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75

charlotte-meier@bluemail.ch

bereits ausgebucht

Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35

cm@uptm.ch

weitere Interessenten melden sich

bei Cathy Monticelli

April 2018
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Velofahren

Leider hat uns das Wetter im März zweimal einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. So nehmen wir im April einen weiteren Anlauf zum Start der «Velosaison».

Ob du mit einem E-Bike, einem Mountainbike oder ein Tourenvelo fährst, spielt dabei 
keine Rolle. Da wir uns ab und zu auf Kies- oder Waldwegen bewegen, sind Rennrä-
der eher ungeeignet.

Zum Einstig unternehmen wir eine einfache Fahrt rund um den Flughafen. Wir bewe-
gen uns dabei weitgehend auf separaten Velowegen. Die ca. 20 km lange Strecke 
verläuft vorwiegend fl ach, d. h. wir müssen praktisch keine Steigungen überwinden.

Auch wenn du noch nie mit dabei warst, «sattle» dein Rad und komm einfach zum 
Treffpunkt.

Bei schlechtem Wetter verschieben wir den Anlass um eine Woche. Bei zweifelhafter 
Witterung könnt ihr mich am Vortag kontaktieren (Telefon 044 861 01 45).

Treffpunkt:
Dienstag, 3. April 2018
13.30 Uhr, Parkplatz Gemeindehaus

Ausweichdatum:
Dienstag, 10. April 2018

Nun freue ich mich auf eine zahlreiche Beteiligung und verbleibe

mit freundlichen Grüssen
Ueli Huber

Neu: 

Velo-

handlung
Meier‘s Velowerkstatt

Neu im Sortiment: Elektromofas mit 25 km/h, 30 km/h, 50 km/h
Peter Meier, Dorfstrasse 19, 8185 Winkel, Tel. 078 883 03 23
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45. Wanderung
Von Zweidlen entlang der Glatt nach Hochfelden
Datum: Mittwoch, 11. April 2018

Besammlung: 12.30 Uhr Gemeindehausplatz

Abfahrt:  Winkel Zentrum: 12.38 Uhr mit dem Bus 530 nach Bülach Bahnhof.
Bülach ab: 13.07 Uhr mit der S 41 nach Zweidlen.

Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus oder direkt im Bus Richtung Bülach.

Wanderroute:  Zweidlen – Kraftwerk Eglisau – Rheinsfelden – Glattuferweg –
Letten – Aarüti – Glattfelden – EKZ-Stromhaus Burewisen – Her-
renwis – Hochfelden «Post».

Dauer:  Gemütliche 2–2 ½ Stunden (plus Pausenhalt).
Als Abkürzung kann beim Bahnhof «Glattfelden» auf die S 9 (Ab-
fahrt jeweils …22 Uhr und …52 Uhr) nach Bülach zugestiegen 
werden.

Billett:  Jeder besorgt sich selbst eine Tageskarte für die Zonen 112 und 
113 (Winkel–Bülach–Eglisau–Zweidlen) mit Halbtax Fr. 6.20.

Kleidung:  Dem Wetter entsprechende Ausrüstung. Gutes Schuhwerk und 
Wanderstöcke sind empfehlenswert. 

Verpfl egung:   Aus dem Rucksack, sofern nötig. Unbedingt etwas zum Trinken 
mitnehmen.

Versicherung:  Ist Sache der Teilnehmenden.

Rückfahrt:  Hochfelden «Post» ab: jeweils …14 Uhr oder …44 Uhr mit dem 
Bus 515 nach Bülach.
Bülach ab: jeweils …08 Uhr oder …38 Uhr mit dem Bus 530 
nach Winkel.
Ankunft Winkel Zentrum zwischen 16.30 Uhr und 17.30 Uhr.

Wanderleitung: Erich Brun und Heinz Schenkel

Nächste Wanderung:
Dienstag, 15. Mai 2018
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Gruppe Kultur

Casinotheater Winterthur 

Giacobbo/Müller in Therapie

Mittwoch, 18. April, 20.00 Uhr

Die TV-Komiker zurück auf der Bühne

Manchmal helfen klassische Therapien einfach nicht weiter. Noch immer leiden Viktor 
Giacobbo und Mike Müller unter dem selbst gewählten Ende ihrer Fernsehsendung.
Ein Jahr lang haben die Therapeuten gegen Fressattacken, Jugendlichkeitswahn 
und Kameraphobien der beiden Satiriker gekämpft. Am Ende mussten sie aufgeben. 
Sie sind zur Überzeugung gelangt, dass das seelische Gleichgewicht nur mit dem 
Verursacher der Störung wiederhergestellt werden kann: mit dem Publikum.
In einer zweistündigen Bühnen-Séance wird aufgearbeitet, untersucht, analysiert, 
imitiert und diskutiert. Der ambulante Sendeleiter Dominique Müller und der unter 
labiler Freundlichkeit leidende Daniel Ziegler begleiten die Therapiesitzungen. Mit 
wenig erprobten Mitteln versuchen sie klarzumachen, dass es nicht um das zufällig 
anwesende Publikum geht, sondern einzig um die verrutschten Persönlichkeiten 
Giacobbo und Müller.

Darsteller: Mike Müller, Viktor Giacobbo, Dominique Müller, Daniel Ziegler
Text: Viktor Giacobbo, Mike Müller, Domenico Blass

Hin- und Rückreise individuell

Vorschlag für Hinreise mit ÖV 
18.19 Uhr ab Winkel Zentrum 
18.44 Uhr ab Flughafen (Gleis 1, IC 1)
18.57 Uhr an Winterthur HB
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Winkel-Treff
Dienstag, 24. April 2018

15.00–17.00 Uhr, Breitisaal

«Vorsorgeauftrag und
erweiterte Patientenverfügung»

Referenten: Roland Ehrensperger
 Notarpatentinhaber 
 GL-Mitglied Isler-Consolis AG, Winterthur

 Dr. med. Barbara Federspiel MHA
 Fachärztin für Innere Medizin, Zürich

Auch wenn wir vielleicht bereits entsprechende Verfügungen geschrieben haben, 
führt uns das Leben immer wieder zu neuen Fragen und Überlegungen. Die beiden 
Referenten beleuchten das wichtige Thema aus verschiedenen Blickwinkeln. Ihr 
Fachwissen und ihre Erfahrungen können uns helfen, Entscheide zu treffen oder zu 
überdenken und zu ergänzen.

Zu Beginn der Veranstaltung wird Veronika Schnetzer den Besuchsdienst 
Winkel vorstellen. Als fachkundige Leiterin der freiwilligen Besucherinnen-Gruppe 
stellt sie den Kontakt zu Menschen her, die gern regelmässig besucht werden 
möchten, und steht den Beteiligten mit Rat und Tat zur Seite.

Zum Winkel-Treff sind alle Interessierten eingeladen, auch jüngere und sol-
che, die nicht Mitglied des Vereins sind!

Markus Jud, Seebnerstrasse 21, CH-8185 Winkel,  
Tel. 044 862 13 83, Fax 044 862 29 53, www.hotelbreiti.ch, info@hotelbreiti.ch, Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe
Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Frühlingsgefühle am Hallwilersee

Unsere Wanderung beginnt in Lenzburg und führt uns entlang dem Aabach zum 
Schloss Hallwil. Bevor wir allerdings am Hallwilersee eintreffen, gibt es eine «Brät-
lete» an einer der vielen Grillstellen. Bis zum Schloss ist es anschliessend noch eine 
knappe halbe Stunde. Für die Besichtigung des Schlosses nehmen wir uns eine 
Stunde Zeit, sodass auch noch ein Kaffee im Schlosscafé drin liegt.
Bis nach Meisterschwanden ist es anschliessend noch eine weitere Stunde Fuss-
marsch auf dem schönen Uferweg. Im Restaurant Delphin gönnen wir uns den tradi-
tionellen Schlusstrunk, bevor wir das Postauto zurück nach Lenzburg besteigen.

Wanderzeit ca. 3¼ Stunden, ↗ und ↘ rund 20 m

Alle Wanderfreudigen sind auf unseren Wanderungen herzlich willkommen.

Verpfl egung aus dem Rucksack
Unkostenbeitrag Fr. 10.—
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Abfahrt in Winkel Zentrum (Richtung Flughafen) 8.19 Uhr 
Abfahrt in Oberrüti (Richtung Flughafen) 8.23 Uhr
Rückkehr  ca. 18.00 Uhr

Fahrspesen 
Fr. 35.– mit Halbtax (inkl. Eintritt ins Schloss Hallwil)

Bei unsicherem Wetter gibt Verena Kyd, Telefon 077 419 67 58 am Vorabend des 
Wandertages von 18.00–20.00 Uhr Auskunft über die Durchführung. 

Wanderleitung: Verena Kyd, Grabengasse 10, 8180 Bülach
 Telefon 044 860 71 33 oder 077 419 67 58, E-Mail verena.kyd@bluewin.ch

Die nächsten Termine:
Freitag, 18.5.2018 (Verschiebungsdatum 25.5.2018) Steckborn – Stein am Rhein
Donnerstag, 14.6.2018 (Verschiebungsdatum 21.6.2018) Hemberg – Köbelisberg – 
Wattwil

Wandergruppe Winkel
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Wandergruppe Winkel

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung vom Freitag, 20. April 2018 teil ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Freitag, 27. April 2018) teil ❒

Ich benötige ein Billett: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ mit GA ❒

Name, Vorname:  ................................................................................................................................................................................

Telefon-Nummer:  ...................................................................... Handy:  ....................................................................................

Anzahl Personen:  ..................................................................... E-Mail:  .....................................................................................

Bitte einsenden bis spätestens Montag, 16. April 2018 an: 
Verena Kyd, Grabengasse 10, 8180 Bülach
oder per E-Mail an verena.kyd@bluewin.ch

✁



38

Juhee, es lebe der auferstandene Seebner-See

Nun soll im Rahmen der Tourismusförde-
rung auch eine Studie über eine weitere 
Nutzungsplanung eröffnet werden.

So sind die Winkler zu dieser Präsenta-
tion eingeladen:

Ostersonntag, 1. April 
um 9.00 Uhr

zur Vorstellung eines «Bootshaus-Projek-
tes» am Seebnersee!

(Name der Redaktion bekannt.)

Dorfstrasse 79
8424 Embrach
044 865 03 15

Seebnerstrasse 14
8185 Winkel
044 862 35 55

Mo.–Fr. 6.00–19.00 Uhr
Samstag 6.00–16.00 Uhr
Sonntag 8.00–12.00 Uhr

www.genter.ch

Die Hasen sind los …
Hausgemachte Osterspezialitäten
Schoggihasen, Osterchüechli mit 
Milchreis und vieles mehr …

Karfreitag, Ostersonntag und 
Montag geschlossen

Kurioses aus Winkel
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Wir gratulieren herzlich

ReReRedadadaktktioionsnsteteama  (vgvg))

Am 177. April kkkaann Herr KKoonnsts ananantititinonoos MaMaM vrvrakaakis-Chouxuxux bebei 
gguter Gesuuunndheit seineneennn 858585. GeGebbuburtrtstststagagag fffeieieierere n,n, wwozozu u wir ihm 

herzlich gratuliererene .

191977 kam er r dud rcch Heiratt mmmititit einer Schweizerin in nn ununseser LaLandnd uunnd 
leeebtbtb sseieie tdtdtdemm aabwwwechsslulungngswsweieisese iin Winkel/Rüti und dd ininin seineerr alalteten 
HeHeimimat Griiiececechhenlland.d. EEErr r liebt t didie ee hihiesesigigenne vvier Jahreszeeitenen, ununseree 

NaNaNatutut r r unndd schähätzztt t dididieee ScSchwhwh eieizezezer-r MeMentalitätt.

WiWir r wüünsnschc enene  Heere rnn MMMaaavrarakkis ss unund d d ses inneere FFrararauuu foforttana gute GeGesusundnd-
heh it, GlGGlüccück k k unu dd Zufrieeededdenhnheiie t t t sossowiwiwie ee eeiein scchöneneness GGeburtsttagagagsfsfs esese t.t.

Wir gratatullu iei reen nn Frauauu EEErnaaa HiH ltltebe randn  zuzu ihrem 
94. GeGeGebububurtstag94 G bbb tt t , dden sie amama  21. April feieiere n wird.

SeS it 111959 2 wohnt sie ann der Egetswiw lerstrasssese 88 in ObObererrütitt uuundndn  
möchtetee sso lange wiw e möglich in ihrem ggemüttlilichchenen HHeieimm m blblbleieeibeeb n.n  

DiDD e Faamimiilil e eines Sohnes ist gleich nebenan unund d hihilflft,t, ddenn AAAllllltatataggg zuzuu 
bewältigene .

WiWiW r wüwünsschc en FFraau Hiltebbebrrarandnd wweieiteterhinn Gessunnu dhdheeit und LeL bensqualittätt.

AmAmm 28.8. AAprpp il wwwirird d FrF aau GGGererrtrtrtrududud KKneneechchtt ihhhr r 855. Leebebbensn jaaahrhrhr
volllenne den. Rechtht hherererzlzliche Glückckkwüwwünsnschc e!e!

Sie beeewoww hnhnntt t eieie n n n PaPaPartrtere rere-Appartetemementn  in der r HaHansns S-Sieiegrgrisist-Siedluuunngn .
DeDenn daazuzuugegeg hööreerendnddenen GGarten pflpfl egtt sieeie mmmit grororossser HHiningabe uuund 

gegeniesst denn sschhchönönen Sitzpplal tz.

Bis zu ihreeer PPensionieerung im JaaJahrh e 191996446  arbeitete sieie beie  der SSwiwisssair. 
VVVon ihihrer n ReReisseeeerlebe nissssenen wwweiisss siee viel zuzu eerzähähleenn.

WiWir rr wüw nssschchchene  Fraauu Knecchttht,, dadassss sieie weiteeerhrhrhinn fi t bbleleibibee sooowiwie guutete 
Geesuuunddheheeititit undndn LLebee enssfsfreeeududude.e
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Lezius Sanitär 
WC, Wasserhahn-Reparatur und Wartung

Duschkabinen abdichten, Garnituren ersetzen.
20 Jahre Erfahrung im Sanitärbereich

Timon Lezius, Winkel-Rü  
079 956 27 08 

t.lezius@gmx.ch

Ob Wohnung, Reihenhaus oder Villa – 

Testen Sie uns mit einer  kostenlosen und 
unverbindlichen Marktpreisschätzung.

Engel & Völkers · Bülach
043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/buelach

Ab 18. April 2018

Grosser Blumenmarkt
Bei Familie Sauter, Embracherstrasse 31, 8185 Winkel, Tel. 044 862 29 29

Bepfl anzen Ihrer Kisten
«Blumenerde, Dipladenia, Gewürze, Balkongemüse»

Wie jedes Jahr erwartet Sie eine farben- und blütenprächtige Auswahl!
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Liebe Eltern, Grosseltern, Tagesmütter …

Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und Fä-
higkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, über 
die sich Erwachsene nur wundern. 
Beim gemeinsamen Znüni haben dann auch die Mütter (oder auch Väter, Grosseltern 
und andere Bezugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit Erwachse-
nen zu geniessen.
Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, Familien mit Kin-
dern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.

Wir treffen uns am Freitag, 6. & 20. April um 9.00–11.00 Uhr.

Wie immer fi ndet die Chrabbelgruppe in der Wohnung des Elternverein (Spichergas-
se 5) in Winkel statt. Dein Baby muss noch nicht zwingend krabbeln können – auch 
brauchst du kein Mitglied des Elternvereins zu sein um an der Chrabbelgruppe teil-
zunehmen. Natürlich freuen wir uns immer über neue Mitglieder. Weitere Infos fi ndest 
du unter www.elternverein-winkel.ch 

Wir freuen uns auf euch!

 Elternverein Winkel
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Waldexkursion und Generalversammlung

Der Samstag, 7. April 2018, ist kein Tag zum Ausschlafen: bereits um 7.00 Uhr ist 
Besammlung auf dem Parkplatz im Hüttenbüel für die Waldexkursion, mit anschlies-
sendem Brunch um 9.00 Uhr im Restaurant Breiti. 
Zu diesem Anlass sind auch Nichtmitglieder ganz herzlich eingeladen!
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Um 10.00 Uhr beginnt die 83. Generalversammlung des NVVW.

Vogelstimmen-Kurs 

Schon bald machen die Vögel mit ihrem 
Gesang und Gezwitscher auf den na-
henden Frühling aufmerksam und am 
Himmel zeigen die Rotmilane ihre spek-
takulären Balzfl üge. 
Wenn Sie jeweils nicht ganz sicher sind, 
welcher Vogel singt, fl iegt, oder auf dem 
Baume sitzt, empfehlen wir Ihnen unse-
ren zweiteiligen Kurs!

Kursablauf:
Mittwoch, 11. April 2018 
Theorie ab 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Mehrzweckraum Schulhaus Grossacher
Samstag, 14. April 2018
Exkursion ab 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr im Dorfkern Winkel und in Seeb

Kurskosten: 
Theorieabend und Exkursion je Fr. 10.–, Kombiangebot Fr. 15.–

Kursleitung:
Urs Eugster und Werner Loosli

Anmeldung:
E-Mail an info@nvv-winkel.ch
Telefon 076 356 78 92 

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel

Foto: Sandro Pini
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mit 
Velobörse

Samstag, 14. April 2018

von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
im Breitisaal in Winkel

Angeboten werden:
Gut erhaltene Frühlings- und Sommerbekleidung
ab Grösse 50–56
Schuhe, Spielsachen, div. Kinderfahrzeuge

Informationen und Anmeldungen mit Nummernvergabe:
kinderkleiderboerse.winkel@gmx.ch

weitere Informationen unter www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel

Kommt einfach vorbei und bleibt
so lange wie es euch gefällt.
Platzgebühr pro Decke: CHF 2.–
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nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
nke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Ba
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch – Restaurationen – Innenaus
– Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierlei
bau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Side
änke – Holztisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide  – Holztisch – Bad
dverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand  – Decken – Parkett – Möbe
Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Schränke – Holztisch –– Holztisch– Innenausbauten
ller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – Wandverkleidungen – Einbauschränke – Zierleisten – La
estand  – Decken – Parkett – Möbel – Küchen – Bäder – Ladenbau – Hocker – Türen – Sideboard – Sc
tisch – Restaurationen – Innenausbauten – Bar – Weinkeller – Ankleide – Schminktisch – Badmöbel – 
eidungen – Einbauschränke – Zierleisten – Ladenbau – Messestand – Decken – Parkett – Möbel – Kü

...und das schon seit über 70 Jahren.

Baltensperger AG  Zürichstrasse 1  8180 Bülach  Tel. 044 872 52 72 
info@baltensperger-ag.ch  www.baltensperger-ag.ch

BALTENSPERGER
R A U M G E S T A L T U N G
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SIE haben eine Physiotherapieverordnung des Arztes bekommen? 
SIE wollten schon lange einmal eine medizinische Massage gegen Ihre Verspannungen haben? 

SIE möchten gerne eine individuelle spagyrische Mischung gegen vielfältige Leiden mischen lassen? 
SIE haben eine Operation hinter sich und möchten unseren Hausbesuch in Anspruch nehmen? 
SIE würden gerne naturheilkundliche Heilmittel in der kleinsten Drogerie der Schweiz kaufen? 

SIE möchten unser neues Angebot Wassertherapie ( in Kloten) nutzen?

Es ist nicht nötig, dass Sie dafür Winkel verlassen müssen!
Das alles (und noch vieles mehr) bietet Ihnen unsere Physiotherapiepraxis Calandra im Dorf!

Überzeugen Sie sich selbst von unserem kompetenten und freundlichen Praxisteam!  
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin, wir freuen uns auf Sie!

www.praxiscalandra.ch

Börsenbeizli am 14. April 2018

An der Kinderartikelbörse können Sie sich mit einer kleinen, feinen Zwischenver-
pfl egung verwöhnen. Im Foyer des Landgasthofes Breiti in Winkel sind wir während 
der Öffnungszeit der Börse für Sie da. In unserem Beizli verkaufen wir Kuchen und 
Brezel, Kaffee und Mineral.

Die Börse und das Beizli sind von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet.
Den Reinerlös werden wir an die Stiftung von Lotti Latrous spenden. 

Herzlichen Dank für Ihr Kommen und Konsumieren.

 Märtteam
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Lignoflor AG
Mandachstrasse 50
8155 Niederhasli
Tel. 044 322 88 82
Fax 044 322 88 85
parkett@lignoflor.ch

Parkett
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten.

Inhaber B. Burkhalter und T. Schmid

www.lignoflor.ch

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

- Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Bodenreben 2 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89

d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch
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Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr
im Saal der Stiftung Hans-Siegrist

Donnerstag, 26. April 2018
Donnerstag, 31. Mai 2018
Donnerstag, 28. Juni 2018
Donnerstag, 12. Juli 2018
Donnerstag, 30. August 2018
Donnerstag, 27. September 2018
Donnerstag, 25. Oktober 2018
Donnerstag, 29. November 2018

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.
Gemeinsam stricken und Erfahrungen austauschen macht einfach Spass und bringt 
die eigene Kreativität in Schwung. Kommt und lasst uns stricken!
Ich freue mich auf gemütliche Strickabende. 

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
Fr. 5.–, inkl. ein Getränk

Für telefonische Anfragen: Anita Krebser, Telefon 044 862 11 16

Stricktreff
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Und? Ist es lustig?
Es ist die Frage, die wir in diesen Tagen am 
häufi gsten hören. Eigentlich eine einfache 
Frage, und sie sollte am besten mit einem 
einfachen «Ja» beantwortet werden können. 
Aber mir sind noch immer jene Theaterbesu-
cher in Erinnerung, die sich einen Abend lang 
bestens amüsiert und viel gelacht haben, und 
dann sagten: «Aber gell, nächstes Jahr spielt 
ihr dann was Lustiges?»

Es ist halt tatsächlich so – jeder fi ndet etwas 
Anderes lustig. Ob nun jemand die Hosen 
verliert, sich in den Tücken von Fremdwörtern verheddert oder sich dauernd unterhalb der Gürtellinie 
bewegt – immer ist da jemand, der es lustig und jemand, der es langweilig fi ndet.

Ja, und wie steht es denn mit dem «Herzenswunsch», dem aktuellen Stück der Cheernagel-Büüni?

Ein grosser Teil unseres Publikums hat nach einer arbeitsreichen Woche den Wunsch, sich bei uns 
zurückzulehnen, seine Probleme hinter sich zu lassen und einen entspannten und amüsanten Abend zu 
verbringen. Wir fi nden, dass dieser Wunsch absolut berechtigt ist, und unsere Stücke wählen wir ent-
sprechend. Es sind also bestimmt keine Tragödien. Wir lösen auch keine gesellschaftlichen Probleme 
und halten niemand einen Spiegel vor. Wir erzählen jeweils eine Geschichte, und je länger desto mehr 
sind unsere Geschichten aus dem Leben gegriffen. Immer geht es um Leute wie du und ich, die etwas 
erleben, was auch uns zustossen könnte, und die sich mit ihren Stärken und Schwächen zu einem 
glücklichen Ende durchschlagen. Dass sie dabei manchmal in lachhafte oder lächerliche Situationen 
geraten, soll durchaus Anlass zu Heiterkeit sein. So gesehen: Ist es lustig? Wir fi nden: Ja.

Es gibt natürlich verschiedene Arten des Lachens. Wir selber müssen diese Personen spielen, und das 
bedeutet, dass wir uns ein gutes halbes Jahr lang in sie einfühlen und sie sehr gut kennenlernen. Uns 
ist eigentlich nicht danach zumute, diese Figuren auszulachen. Wir erleben auf der Bühne, was ihnen 
zustösst, und am liebsten lachen wir mit ihnen (den Figuren) und Ihnen (dem Publikum) zusammen 
über die manchmal absurden Situationen, die sich da ergeben. Und das ist eine der schönsten Arten 
von Humor.

Nochmals: Ist es also lustig? Wir fi nden: ja, und nicht nur das!
Es ist dazu auch noch romantisch, liebevoll, märchenhaft und spannend.
Und Mitte April ist es vorbei!

Wir freuen uns über Ihren Besuch! Alle Informationen fi nden Sie im Inserat in dieser Ausgabe.
Bis bald, Ihre Cheernagel-Büüni

 Cheernagel-Büüni

«Ist es lustig? Wir fi nden: ja!», Foto Reini Riedener
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 Cheernagel-Büüni

EN HERZENS-
WUNSCH

Schweizer Erstaufführung 
nach dem Stück «Amy’s Wish»  
von Tom Sharkey  
Bearbeitung: Andreas Fischer
Regie: Sarah Bellin

Vorverkauf  
und Tischreservation Gastro:
ab 19. März 2018
Telefon 079 630 50 50
Mo bis Fr 19 – 21 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr
oder www.cheernagel.ch
Das Cheernagel-Gastro ist vor 
Aufführung ab 18:30 Uhr geöffnet

Aufführungen 2018
Fr, 6. April / Sa, 7. April
Do, 12. April / Fr, 13. April / Sa, 14. April
jeweils 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Bachenbülach 

Eintrittspreise für Erwachsene:   Fr. 28.–  
Kinder / AHV / Schüler / Studenten:  Fr. 25.–  
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 Kammerspiele Seeb

Es folgen die letzten Vorstellungen der erfolgreichen Midlife-Crisis-Revue

4 NACH 40
EINE KOMÖDIE VON FRITZ SCHINDLECKER

mit: Gabriela Leutwiler | Stephanie Signer | Samuel 
Eisenring | Reto Mosimann

Zum letzten Mal bleiben unsere vier Fahrgäste – zwei 
Damen und zwei Herren – im luxuriösen Hightech-Lift 
stecken und brüten darüber, was war, was hätte sein 
können, was vielleicht noch kommt oder ausbleibt … 
eine Zweckgemeinschaft auf Zeit. Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen bei dieser kurzweiligen und höchst 
amüsanten Gruppenselbsttherapie mit ungewissem 
Ausgang. 

Letzte Chance, diese sehr unterhaltsame Komödie zu erleben!

Ab Mitte April gibt’s wieder puren Nervenkitzel und Hochspannung!

SWITZERLAND – DER FALL PATRICIA HIGHSMITH

Ein raffi nierter Thriller von Joanna Murray-Smith

Regie: Urs Blaser | eine Produktion der Kammerspiele Seeb | Aufführungsrechte: 
Per H. Lauke Verlag, Hamburg | Ausstattung: Michael Gerschwyler, Harry Behlau
mit: Monica Marquardt | Gabor Nemeth

Letzte Spieldaten April 2018:
Mi., 4. April 2018 20.00 Uhr Do., 12. April 2018 20.00 Uhr

Do., 5. April 2018 20.00 Uhr Fr., 13. April 2018 20.00 Uhr

Fr., 6. April 2018 20.00 Uhr Sa., 14. April 2018 20.00 Uhr

Sa., 7. April 2018 20.00 Uhr So., 15. April 2018 Matinée

So., 8. April 2018 Teatime Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

Afternoon Tea 17.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr So., 15. April 2018 19.00 Uhr

Mi., 11. April 2018 20.00 Uhr
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Dieses Bühnenstück ist eine fi ktive Ge-
schichte über die weltberühmte Schrift-
stellerin Patricia Highsmith. Der Thriller 
bedient sich dennoch vieler Details aus 
ihrem Leben, und ihr berühmter Roman-
held Tom Ripley spielt eine nicht unbe-
deutende Rolle im Stück.
Stückbeschrieb: Seit Jahren lebt Patricia 
Highsmith zurückgezogen im Tessin. In 
einem Haus wie eine Festung, umgeben 
von Büchern und einer Sammlung von Waffen und Messern. Vom Leben in New 
York hat sie schon lange genug. Ihr Verlag hegt aber weiterhin die Hoffnung auf eine 
Fortführung ihres Welterfolgs über den talentierten und wandlungsfähigen Mör-
der Tom Ripley, was viel Geld und Ruhm bedeuten würde. Edward Ridgeway vom 
Verlag hat nun den klaren Auftrag, sie zu einer Fortsetzung zu überreden. Zynisch 
weist die Grande Dame seine ungelenken Bemühungen zurück und macht sich ein 
bittersüsses Vergnügen daraus, ihn aufl aufen zu lassen – bis sie gemeinsam einen 
neuen Mord von Tom Ripley ersinnen, die Grenzen zwischen Realität und Fiktion 
verschwimmen, und ihr Gegenüber sein wahres Ich enthüllt. 
Dieses Theaterstück kombiniert packende Dynamik, zynischen Scharfsinn und viel 
Spannung … Eine Hommage an die aussergewöhnliche und berühmte Roman-
schriftstellerin!

Eintrittspreise:
Abendvorstellung CHF 50.–
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.–
Afternoon Tea und Vorstellung CHF 75.–

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter 
www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Spieldaten im April 2018:
Mi 18. April 2018 20.00 Uhr Mi 25. April 2018 20.00 Uhr

Do 19. April 2018 20.00 Uhr Do 26. April 2018 20.00 Uhr

Fr 20. April 2018 20.00 Uhr Fr 27. April 2018 20.00 Uhr

Sa 21. April 2018 20.00 Uhr Sa 28. April 2018 20.00 Uhr

So 22. April 2018 17.00 Uhr

 Kammerspiele Seeb
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www.prowinkelrueti.ch 

FAMILIEN-
PARCOURS 
 3. JUNI 2018 
ab 10.30 Uhr beim 
Schützenhaus in Winkel
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www.prowinkelrueti.ch 

FAMILIEN-
PARCOURS 
 3. JUNI 2018
ab 10.30 Uhr beim 
Schützenhaus in Winkel 

PROGRAMM

POSTENLAUF START 

VERPFLEGUNG  

UNKOSTENBEITRAG  

ANMELDUNG

TEILNAHME
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 Leserbriefe

Einzelinitiative zur Wohn- und Pfl egesituation in Winkel

Die Polit. Gemeinde Winkel plant den Bau und Betrieb von zwei Pfl egewohngruppenwohnungen in der 
Überbauung Tüfwis der Anlagestiftung Turidomus. Vor dem Eintritt der Pfl egebedürftigkeit zeigt sich bei 
jedem älter werdenden Mitmenschen der Wunsch, seine Wohnsituation evtl. aufgrund der Lage und/
oder der Grösse der Wohnung/Liegenschaft seine Wohnsituation zu verändern. Dies macht er in einem 
gesundheitlichen Zustand, wo es für ihn noch möglich ist. Eine gute Vernetzung von Alter ohne mit Alter 
mit Pfl egebedürftigkeit zeigt uns das Beispiel «im Baumgarten» in Bachenbülach. Hier entstanden in 
einer Gemeinde vergleichbarer Grösse 33 Alterswohnungen und zwei Pfl egewohngruppen für 16–18 
Personen in Zusammenarbeit mit der Stiftung Alterszentrum Region Bülach. Für die Situation des Alters 
ohne und danach mit plötzlich eintretender Pfl egebedürftigkeit als Einheitslösung ist eine Mitgliedschaft 
bei der Stiftung Alterszentrum Region Bülach in Bülach Voraussetzung. Ein Isolieren der reinen Pfl ege-
lösung evtl. unter dem Patronat des KZU Kompetenzzentrum Zürcher Unterland macht wenig Sinn, da 
es für uns zu weit weg ist (Bassersdorf oder Embrach). Die Winkler Bevölkerung ist über die Geschichte 
und Zweckverbände mit der Region Bülach verbunden. Ein gemeinsames Handeln mit der Hans-Sieg-
rist-Stiftung, der Pfl egewohngruppe und einem kompetenten regionalen Anbieter wie das Alterszentrum 
Region Bülach (Grampen, Soligänter, Gringglen, Rössli und Baumgarten) mit den Gemeinden Bülach, 
Bachenbülach, Hochfelden macht Sinn. So beinhaltet die Einzelinitiative den Auftrag, dass die Polit. 
Gemeinde Winkel beauftragt wird, mit der Stiftung Alterszentrum Region Bülach Kontakt aufzunehmen 
und innerhalb von zwei Jahren die Bedingungen für eine Mitgliedschaft der Gemeinde Winkel in deren 
Organisation abzuklären.

Im Gespräch mit vielen Winklern habe ich grosse Unterstützung für diese Idee erhalten. Viele wissen 
nicht, dass die Gemeinde Winkel nicht Mitglied des Alterszentrum Region Bülach ist und dass eine An-
meldung für eine Alterswohnung im Grampen oder Rössligasse einen vorgängigen Wohnortswechsel in 
eine der drei Gemeinden bedingt. In Anbetracht der Warteliste muss jeder ab Alter 70 dies bereits tun, 
um sich einen Altersplatz in der Region zu sichern. Der Pfl egeplatz in Winkel ist nämlich auch nur so 
lange für die Winkler gegeben, solange freie Plätze vorhanden sind. Zwecks Auslastung passiert dann 
schnell, dass Auswärtige aufgenommen werden und die kann man nicht so einfach hinauswerfen.
Bewegründe für die Initiative sind die Fragen der Wirtschaftlichkeit, der Gleichwertigkeit des Bedarfs 
an Wohnungen im Alter ohne Pfl egebedürftigkeit zu mit, die Analyse des heutigen Zustands wie der 
Erfolg des positiven Beispiels unserer Nachbargemeinde Bachenbülach. In der heutigen Zeit lohnt sich 
die isolierte Denkweise einer Einzelbetrachtung nicht mehr, wenn man das Beispiel «Im Baumgarten» 
in Bachenbülach anschaut. Eine Einbindung in einen Verbund hat den Vorteil, dass die älteren Mit-
menschen von Winkel in der Region eingebunden sind und eine Wirtschaftlichkeit des Betriebs von 
Pfl egewohnplätzen und Alterswohnungen in einem Gesamtkontext stehen. Die heutige Situation im 
Pfl egebereich ist folgende, dass Leichtpfl egefälle nicht im KZU untergebracht werden können, sondern 
andere Lösungen gesucht werden müssen. Hierfür bietet unsere Gemeinde nur das Wohnen zuhause 
an oder man muss sich selber (oder die Angehörigen müssen es) organisieren. 
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Initiative im Überblick

Gestützt auf Artikel 150 des Gesetzes über die politischen Rechte reiche ich folgende Einzelinitiative ein:
Der Gemeinderat Winkel wird beauftragt, mit der Stiftung Alterszentrum Region Bülach 
Kontakt aufzunehmen und innerhalb von zwei Jahren die Bedingungen für eine Mitglied-
schaft der Gemeinde Winkel als Stiftungsmitglied abzuklären und dem Stimmbürger vor-
zulegen. Sie soll die Möglichkeiten für die Einwohner der Gemeinde Winkel im Rahmen der 
Nutzung von altersgerechten Wohnungen wie der stationären pfl egerischen Betreuung wie 
den Einbezug der durch die Gemeinde Winkel geplanten Pfl egewohnungen beinhalten.
Sollte die Politische Gemeinde Winkel diese Bedürfnisse zu früherem Zeitpunkt im Sinne 
des Initianten abgedeckt haben, kann die Initiative zurückgezogen werden.

Begründung:
Die Gemeinde Winkel bietet für das Alter ausser den Wohnungen in der privaten Hans-Siegrist-Stiftung 
Breiti keinen Wohnraum an. Geplant ist im Rahmen der Erneuerung der Tüfwisüberbauung Wohnraum 
für Pfl egebedürftige. Da die Gebrechlichkeit im Alter unerwartet eintritt, steht im Zeitpunkt des Bedarfs 
vermutlich kein altersgerechter Wohnraum zur Verfügung. Aus diesem Grund soll die Initiative folgende 
Zielsetzungen verfolgen:

1. Regionaler Aspekt zur Sicherung eines Wohnraums bei Bedarf
Die Einwohner von Winkel sind im Rahmen von Kreisgemeinden mit dem Raum Bülach und den 
dazugehörenden Politischen Gemeinden verbunden. Die Stiftung Alterszentrum Region Bülach ist eine 
private, nicht gewinnorientierte Stiftung, die von den Politischen Gemeinden Bülach, Bachenbülach 
und Hochfelden sowie verschiedenen Organisationen und Privatpersonen gegründet wurde, denen das 
Wohl unserer älteren Mitmenschen ein Anliegen ist. Sie umfasst heute das Alterszentrum Grampen und 
Rössligasse und Pfl egewohngruppen im Soligänter, Gringglen und im Baumgarten in Bachenbülach. 
Eine Vernetzung der Versorgungskapazität mit Winkel bietet den Vorteil, im Bedarfsfall in einem grösse-
ren Raum und zielgerichtet in der Region eine neue Wohngelegenheit zu bekommen. 

 Leserbriefe

Als ehemaliger Präsident des Spitex-Verband Kanton Zürich, dito der Spitex-Organisation der Gemeinde 
Winkel und den Erfahrungen mit dem KZU-Zentrum in Bassersdorf und Embrach als Direktbetroffener 
in der Begleitung von älteren Mitbürgern ist es mir ein Anliegen, die zukünftige Planung der Gemeinde 
in einen kostenbewussten, sinnvollen und dem Wunsch der Bevölkerung vorgesehenen Gesamtrahmen 
zu setzen, der unseren lokalen Bedürfnissen entspricht. Es braucht eine ganzheitliche Vision.
Ich danke Ihnen, wenn Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, dieses Anliegen prüfen, es 
weitertragen und allfällig unterstützen.

Ueli Schwab
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Lohnunternehmen Näf

• Grünflächenunterhalt
• Rodungen

• Erd- & Tiefbauarbeiten
• Strassenreinigung

• Winterdienst
• Spezialarbeiten

Ihr starker Partner für:

HPK – Malergeschäft
Hanspeter Kreis
Wehntalerstrasse 16
CH-8181 Höri

Telefon: +41 44 860 39 43
Telefax: +41 44 860 11 35
Mobile: +41 79 418 11 58

FlipchArt 
Die Whiteboardfarbe. Eine funktionale Wand für kreative Ideen auf grosser Fläche. 
Entdecken Sie FlipchArt und weitere Innovationen bei Ihrem Fachmann für Maler-
arbeiten.

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli
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 Leserbriefe

2. Gleichbehandlung von Alters- und Pfl egewohnraum in Winkel
Mit der Schaffung von zwei Pfl egewohngruppen in Winkel entsteht eine Diskrepanz zum Angebot 
von Wohnungen im Alter ohne Pfl egebedürftigkeit. Wie die Erfahrung zeigt, reicht die heutige Anzahl 
Alterswohnungen in Winkel nicht aus. Die älteren Mitmenschen sind darauf angewiesen, entweder in 
ihren Wohnräumen zu verbleiben, auf eine Wohnung im Zentrum zu warten oder sich in der Region zu 
organisieren. Wunsch der älteren Bevölkerung ist es, in der Region und nicht zwingend in der Gemeinde 
wohnhaft bleiben zu können und möglichst lange in den eigenen vier Wänden. Die unbequeme Situation 
von heute auf morgen, wenn ein Pfl egeplatz notwendig wird, ist einfacher abgefedert in einem grösse-
ren Einzugsgebiet mit mehr Auswahlmöglichkeiten.

3. Heutiger Zustand
Die Stimmbürger der Gemeinde Winkel wurden nie gefragt, ob sie der Stiftung Alterszentrum Region 
Bülach beitreten wollen. Die Polit. Gemeinde hat zwar ein Alterskonzept ausgearbeitet, das heute den 
Bedarf im Alter ohne Gebrechlichkeit zu wenig berücksichtigt und im Pfl egefall nur die Möglichkeiten 
eines Eintritts in die Pfl egezentren KZU in Embrach und Bächli Bassersdorf mit Pfl egewohngruppen in 
Nürendorf vorsieht. Für den Fall von leichter Pfl egebedürftigkeit sind diese Zentren aber nicht einge-
richtet. Das KZU Kompetenzzentrum Pfl ege und Gesundheit gehört 20 Gemeinden des Zürcher Unter-
lands und baut auf der Solidarität auf, dass die einzelnen Gemeinden für Leichtpfl egefälle bis RAI-Stufe 
vier eigene Möglichkeiten anbieten.

4. Analogie zum Baumgarten in Bachenbülach
Die Gemeinde Bachenbülach hat in der Überbauung Baumgarten zwei Pfl egewohngruppen und alters-
gerechte Mietwohnungen realisiert. Diese Plätze sind heute alle belegt (bereits kurz nach der Eröff-
nung), es besteht bereits eine Warteliste. Der Bedarf zeigt, dass eine grössere Vernetzung sinnvoll ist. 
Ihr kompetenter Partner ist die Stiftung Alterszentrum Region Bülach.

5. Wirtschaftlichkeit
Eine Verbundslösung in einem grösseren Umfang ermöglicht den künftigen Benutzern eine Platzierung 
in ihrer Region. Die Wirtschaftlichkeit einer Durchführung einer Pfl egewohngruppe mit komplexeren 
Pfl egesituationen benötigt zur Qualitätserhaltung und gesundem Kostendenken einen Verbund. Gemäss 
den Angaben der Stiftung Turidomus, verantwortlich für die Überbauung in der Tüfwis in Winkel, wird 
das Kompetenzzentrum KZU als Partner vorgestellt. Im Sinne einer ökonomischen Betrachtung sollte 
unsere Ausrichtung nach Bülach zielen, schwierige Pfl egesituationen in einem grösseren Verbund wie 
dem Alterszentrum Bülach abgedeckt und komplexeste Pfl egebedürftigkeiten im KZU abgesichert 
werden.

Mit freundlichen Grüssen
Ueli Schwab
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Notizbrett

Parkplatz im Zentrum von Winkel gesucht?

Ein Garagenplatz in der Einstellhalle Seebnerstrasse 19 zu 

vermieten. Kosten 100.–/Monat, per sofort verfügbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 

Ihre Kontaktaufnahme.

Bauabteilung Winkel

Carmen Schild

044 864 81 06

carmen.schild@winkel.ch

Schüler gesucht, der sich mit dem Schneiden unserer 

Rasenkanten (Elektroschere vorhanden) von April bis Oktober 

ca. alle 14 Tage ein Sackgeld verdienen möchte. 

Zeitaufwand ca. 1.5 Stunden, Entschädigung Fr. 25.– pro Mal.

Daniela und Christoph Erni, Rüti, 079 666 32 23

Günstig abzugeben

Elektro-Rasenmäher 
Schnittbreite 32 cm

Muss abgeholt werden (Fr. 20.–)Interessenten melden sich unter: 044 886 15 35
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Notizbrett

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Märtteam

14. April 2018, 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Märtbeizli an der Frühlingsbörse des Elternvereins

29. September 2018, 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Herbstmärt mit Märtbeizli auf dem Dorfplatz

8. Dezember 2018, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Winkler Weihnachtsmärt mit Märtbeizli auf dem Dorfplatz

Infos unter maertteamwinkel@gmail.com

Suche einen Lagerraum
5 bis circa 7 m2 in Winkel.

Kontakt 079 775 21 79
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Rückblick Kinderfasnacht vom 3. März 2018

Die Guggenmusik Göpfi schränzer und das Piraten Duo haben in Winkel für beste 
Fasnachts-Partystimmung gesorgt. 

Für einen so grossen Anlass braucht es viele Helfer. Vielen Dank den zahlreichen El-
tern die sich engagiert haben, den vielen Helfern, der Feuerwehr, dem Traktorfahrer, 
dem Schminkteam und auch den vielen kostümierten Besuchern.

Vielen herzlichen Dank vom Vorstand Elternverein Winkel

 Elternverein Winkel
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 Elternverein Winkel
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 frisch und fründlich, eifach ine al

Der Frauenchor Winkel mit 9 neuen Sängerinnen ist gut unterwegs mit seinem 
aktuellen Projekt: «Jazz & Gospel»! 
Den Sängerinnen macht das Einstudieren der neuen Songs grossen Spass. 
Erneut haben sich 2 Sängerinnen für dieses Projekt gemeldet und sind mit Begeiste-
rung dabei.
Möchten auch Sie dabei sein? Für Kurzentschlossene ist am Dienstag, 3. April die 
Gelegenheit für eine Schnupperprobe. Mehr Infos fi nden Sie auf unserer Homepage. 
www.frauenchorwinkel.ch.
Notieren Sie sich schon heute die Daten unserer zwei Jazz & Gospel-Konzerte mit 
der Jazzband «The Dixie Corporation», 25./26. Januar 2019 im Breitisaal Winkel.

 Frauenchor Winkel

Konzert 2017
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Der Verein Pro Winkel Rüti (PWR) durfte an seiner letzten Generalversammlung einen 
Bestand von 187 Mitgliedern bekannt geben. Davon erschienen rund 40 Personen 
an der GV, welche vom Präsidenten Flavio Morganti wie gewohnt zügig durchge-
führt wurde. Sein Jahresbericht wurde den Mitgliedern mit der Einladung zusammen 
zugestellt, sodass der Bericht nur noch von der Versammlung gutgeheissen werden 
musste. Flavio Morganti liess gleichwohl nochmals kurz die verschiedenen vom PWR 
durchgeführten Anlässe Revue passieren. 

Sehr guten Anklang fand der im Januar 2017 erstmals angebotene Raclette-Abend 
im Schützenhaus Winkel. Im August fand das Dorfturnier statt, welches neu mit dem 
«schnellsten Winkler» und der Game-Night zusammengelegt wurde. Diese neue 
Form bewährte sich auf Anhieb und wird auch in diesem Jahr so stattfi nden. Auch 
der Familien-Parcours vom Mai sowie der PWR-Brunch im Oktober fanden eine sehr 
gute Resonanz. 

Da nicht alle Anlässe den gewünschten fi nanziellen Erfolg brachten, schloss die 
Jahresrechnung mit einem geringen Verlust ab. Kassier Andreas Girsberger präsen-
tierte der Versammlung ein ausgeglichenes Budget für das laufende Vereinsjahr. Die 
Mitgliederbeiträge bleiben weiterhin bestehen und ebenso gab es im Vorstand keine 
Veränderungen. Flavio Morganti (Präsident), Andreas Girsberger (Kassier), Brigitte 
Bernhard (Aktuarin), Rebekka Wenger (Beisitzerin) und Roman De Bastiani (Beisit-
zer) bilden den Vorstand. 

Flavio Morganti informierte die Anwesenden über die Ziele des neuen Dachvereins 
«Interessen Verein Winkler Vereine» (IVWW). Die Versammlung beschloss den Beitritt 
in den IVWW einstimmig. Der Präsident bat die Anwesenden, vermehrt Werbung für 
den PWR zu machen. Die Einwohnerzahl in Winkel steigt laufend, doch der Mitglie-
derbestand des PWR ist seit mehreren Jahren auf dem gleichen Stand. 
Interessierte Winkler Einwohner, die sich für einen Beitritt interessieren, können sich 
gerne an fmorganti@bluewin.ch wenden. 

Mit einem gewohnt feinen Nachtessen vom Breiti-Team fand eine gelungene Gene-
ralversammlung ihren Abschluss.

Martin Mattmüller

www.prowinkelrueti.ch

 Pro Winkel-Rüti
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«Bei uns stimmt  
  der Service!»

Ich bin für Sie da in Winkel.

Generalagentur Bülach
Max Suter

mobiliar.ch 0
0

23
6

6

Peter Fischer, Versicherungs- und Vorsorgeberater

T 044 861 08 57, peter.fischer@mobiliar.ch

Büro Winkel
Buechenweg 9

8185 Winkel

buelach@mobiliar.ch
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Gelungener Schlittel-Anlass des SC Winkel

Der Sportclub Winkel führte dieses 
Jahr bereits zum fünften Mal den 
Schlittelevent durch. Zehn Teilneh-
mer/-innen (aktive und passive Tur-
ner/-innen) nahmen dabei am Anlass 
teil. Vorgesehen wäre eigentlich, dass 
der Abend zweiteilig stattfi ndet. Im 
ersten Teil treffen sich die Sportler/-in-
nen zum Essen und beim zweiten Teil 
geht es ums Schlitteln.
Leider war allerdings Frau Holle nicht 
auf der Teilnehmerliste, wie so oft in 
den letzten Jahren fehlte der Schnee, 
um den zweiten Teil durchzuführen.

Bei ausgiebigem Essen diskutierten die Teilnehmer schliesslich über aktuelle The-
men der Gemeinde, das Dorfl eben und über den Verein selbst. Das anschliessende 
Schlitteln, welches leider abgesagt werden musste, wurde kurzerhand durch ein 
umso längeres Dessert ersetzt.

Der Schlittelevent stellt mittlerweile einen etablierten Fixpunkt in der Clubagenda dar. 
Mit diesem würdigen Abend zeigte der Sportclub einmal mehr, dass der gesell-
schaftliche Teil und der Austausch untereinander im Club sehr grossgeschrieben 
werden. Natürlich freuen sich jetzt aber alle Teilnehmenden auf die nächsten Sport-
stunden im Schulhaus Grossacher.

Der Sportclub Winkel betreibt seit kurzer Zeit eine eigene Facebookseite. Es reicht 
ein «gefällt mir» und Sie werden laufend über die Aktivitäten und das Sportangebot 
informiert.

Möchten Sie auch regelmässig Sport treiben? Auf www.sportclub-winkel.ch fi n-
den Sie weitere Informationen zu unseren Aktivitäten. Wenn Sie mögen, können Sie 
gerne bei uns unverbindlich in der Halle vorbeischauen und mitspielen. Melden Sie 
sich bitte vorgängig unter: info@sportclub-winkel.ch

Nico Kern, Präsident Sportclub Winkel 

 Sportclub Winkel

Der Sportclub beim ersten und einzigen Teil des 

Schlittelevents …
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KURSPROGRAMM April – Mai 2018

Gesellschaft und Politik
Migrationsströme aus Afrika – Der Maghreb als Bollwerk für Europa?
Beat Stauffer, Journalist, Buchautor
9. April 2018 (Mo), 18.45–20.30 Uhr, Fr. 30.–

Cybercrime – Digitale Bedrohungen und reale Lösungen
Dr. iur. Daniel Nussbaumer, Chef Cybercrime Kantonspolizei Zürich
17. April 2018 (Di), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 30.–

Traumberuf Sportreporter?!
Rainer Maria Salzgeber, Sportjournalist
14. Mai 2018 (Mo), 19.00–20.45 Uhr, Fr. 30.–

Kunst und Kultur
Cornwall – Von Küsten, Klippen und Gärten
Dr. Francis Rossé, Geograph
15. Mai 2018 (Di), 19.00–21.00 Uhr, Fr. 30.–

Sprachen
Chinesisch A1 1. Semester
Fan Jiang Wohlers, Dozentin für Chinesisch
17. Mai–12. Juli 2018 (Do, 9x)
19.00–20.30 Uhr, Fr. 360.– (exkl. Lehrbuch)

Mensch und Gesundheit – Aktivkurse
Wasserfi tness in Stadel, gemischte Gruppe
Maria-Grazia Scheidegger, Wasserfi tness-Leiterin
7. März–11. Juli 2018 (Mi 14x), 18.10–19.00 Uhr, Fr. 266.– (Einstieg jederzeit möglich)

Mensch und Gesundheit – Referate 
Hinter den Kulissen des Spitals Bülach
Thomas Langholz, Spital Bülach 
11. April 2018 (Mi), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 30.–

Natur, Umwelt und Technik
Schmetterlinge im Garten
Thomas Kissling, Schmetterlingsexperte Biodiversitätsmonitoring Schweiz
12. April 2018 (Do), 19.00–20.30 Uhr, Fr. 30.–

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Wasserversorgung Zürich – Werkführung durch das 
Grundwasserwerk Hardau
Wasserversorgung Stadt Zürich
30. Mai 2018 (Mi), 15.00–17.00 Uhr, Fr. 30.–

Kommunikation und Persönlichkeit
Feuerlaufen
Otto Gerber, Feuerlaufl eiter, Autor
7. April 2018 (Sa), 14.00–ca. 22.30 Uhr, Fr. 160.–

Männersprache – Frauensprache
Norina Bräm, dipl. Paar- und Familienberaterin FSB
18. April 2018 (Mi), 19.00–21.30 Uhr, Fr. 35.–

Formen und Gestalten
Fotobücher spannend und ansprechend gestalten
Walter Weber, Leiter Photo Division FUJIFILM
16. April 2018 (Mo), 19.00–21.00 Uhr, Fr. 30.–

Geheimnisse der Landschaftsfotografi e
Hanspeter Gass, Landschafts- und Naturfotograf
24. Mai (Do) 18.30–21.30 Uhr Theorie, 26. Mai (Sa) 9.00–16.00 Uhr Praxis
29. Mai 2018 (Di) 18.30–21.30 Uhr Theorie, Fr. 390.– inkl. Kursunterlagen und Bild-
band «Perlen Zürichs» von Hanspeter Gass

Handlettering für Fortgeschrittene
Sibylle Born, Schriftenmalerin, Gestaltungsagogin SVEB
31. Mai und 7. Juni 2018 (Do, 2x), 18.30–21.30 Uhr, Fr. 170.– (inkl. Papier und 
Vorlagen)

Kochen für Paare
Marco Ravelli, Koch, Küchenchef
31. Mai, 7. Juni und 14. Juni 2018 (Do, 3x), Fr. 600.– pro Paar

Weitere Informationen zu unseren Kursen unter: 
www.vhs-buelach.ch oder Telefon 044 500 29 51

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Aktuell:  Rasenpflege, Düngen, Verticutieren, 
 Aerifizieren, Nachsäen

• Gartengestaltung
• Gartenunterhalt

8185 Winkel, Telefon 044 862 04 12
info@oury-gartenbau.ch

Hatha-Yoga Tai-Chi Qi-Gong
Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel und in Bülach

Hatha Yoga  in Winkel, Mittwoch 9–10 Uhr und 17.45–18.45 Uhr
 in Bülach, Mittwoch 12–13 Uhr 

Tai-Chi / Qi-Gong in Winkel: 
Anfängergruppe, Mi 10.15–11.15 Uhr
Fortgeschrittene, Mi 18.50–19.50, 20–21 Uhr, Donnerstag 9–10 Uhr

Anmeldung:  Atemtherapie Yoga Tai-Chi Praxis, Gertrud «Gerry» Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel 
Tel. 044 862 57 00, Handy 079 335 20 71, Mail info@dolfi n.ch

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 

Gratis-Telefon  0800 18 18 18 

Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich

Untergasse 1, 8180 Bülach

contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch
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Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

Beratung im kjz: Auch Väter sind willkommen 

«Warum lässt sich unsere Tochter nicht mehr von mir beruhigen?», mit dieser Frage 
wendet sich Herr Keller* an die Mütter- und Väterberatung. Familie Keller* hat vor acht 
Monaten ihr erstes Kind bekommen. Herr Keller hat sich auf diese neue Aufgabe gefreut 
und will seiner Frau tatkräftig zur Seite stehen. Anfänglich sei es beiden Eltern möglich 
gewesen, Jana* zu trösten, zu pfl egen und zu betreuen. Vermehrt zeige sie nun Wider-
stand dem Vater gegenüber. Zum Beispiel weine sie untröstlich, wenn er sie zu Bett 
bringen wolle. Er fühle sich zurückgewiesen und sei enttäuscht.

Für Eltern ist die Zeit nach der Geburt wichtig, damit der Beziehungsaufbau zu ihrem 
Kind gelingt. Obwohl die Dauer der Eltern-Kind-Zeit eine Rolle spielt, ist die Qualität 
ebenso wichtig. Im Laufe der ersten sechs Monate kann das Kind zwischen Vater und 
Mutter unterscheiden. Die Beziehung zur Mutter ist eher körperlich und emotional, die 
zum Vater motorisch geprägt. Mütter und Väter haben unterschiedliche Rollen inne. 
Väter besitzen zwar ähnliche Fertigkeiten wie die Mütter, entwickeln diese aber unter-
schiedlich. Je nachdem, wie oft sie sich um das Kind kümmern können. 

Die Bindung zum Vater ist ein zentrales Thema, denn Väter haben Einfl uss auf das 
Einfühlungsvermögen ihrer Kinder bis diese erwachsen sind. Liebevolles Engagement 
ermöglicht dem Kind beispielsweise, enge Freundschaftsbeziehungen einzugehen und 
fördert die soziale Beteiligung ausserhalb der Familie. Auch sind die Väter Vorbilder für 
die Geschlechtsentwicklung ihrer Söhne und vermitteln ihren Töchtern ein positives 
Männerbild.

Herr Keller ist bestärkt in seiner Absicht und seinem Engagement. Der Umgang mit sei-
nen Gefühlen fällt ihm leichter. Die Eltern entscheiden, Jana abends gemeinsam zu Bett 
zu bringen. Die Eltern erleben diese alltägliche Situation nun entspannter. So können sie 
positive Momente mit ihrem Kind geniessen. 

Beschäftigen Sie sich auch mit diesem Thema oder haben Sie andere Fragen? Sie 
können gern das Gespräch mit der Mütter- und Väterberaterin ihres Wohnortes suchen. 
Die spezifi sch ausgebildeten Fachpersonen begleiten Mütter, Väter und ihre Kinder von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Unter wwww.kjz.zh.ch fi nden Sie Informationen zu 
Angebot und Beratungsort.

*Namen geändert

Sara Ganz, Mütter- und Väterberaterin kjz Dielsdorf
Rahel Davidson, Mütter- und Väterberaterin kjz Regensdorf

Amt für Jugend und Berufsberatung
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Öffentliche Vortragsreihe

3. April 2018

«Ich habe Bauchschmerzen und die Ärzte fi nden nichts – was jetzt?»

Trotz fortschrittlichster Untersuchungsmethoden kann bei einem Teil der Patientinnen 
und Patienten zunächst keine Ursache für die von ihnen angegebenen Beschwerden 
festgestellt werden. So eine Situation ist sowohl für den Patienten als auch für den 
Arzt unbefriedigend. Doch wie geht es weiter? Soll man noch weiter abklären, ab-
warten, einen Behandlungsversuch unternehmen oder eine Zweitmeinung einholen? 
Der Referent geht auf diese Problematik aus ärztlicher Sicht ein und präsentiert ein 
praktisches Vorgehen für Patienten.

Referent: Dr. med. Res Jost, Leitender Arzt Gastroenterologie

8. Mai 2018

Mitgefühl hilft heilen und schützt vor Burn-out

Wer wünscht sich in einer Krisensituation, bei Krankheit oder Unfall nicht ein mit-
fühlendes Gegenüber? Jemand, der gut zuhört, Verständnis hat und sich gerne um 
einen kümmert? Eigenartigerweise wird aber in unserer Gesellschaft Mitgefühlaus-
drücken mit «weich sein» und sich nicht abgrenzen können in Verbindung gebracht 
oder gar als unprofessionell abgetan.
Der Referent geht diesen Vorbehalten und Missverständnissen nach. Weiter zeigt er 
anhand neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse auf, was Mitfühlen ist, wie es trai-
niert werden kann, wie es die eigene Gesundheit fördert und vor Burn-out schützt.

Referent: Dr. med. Urs Zimmermann, Chefarzt Neonatologie, Kinder- & Jugendmedizin

 Spital Bülach

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, 
Telefon 044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch
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Mein Baby kommt bald zur Welt

Informations-Abend
Unsere Ärzte, Hebammen und Pfl ege-
fachpersonen erklären Ihnen alles rund 
um die Geburt und das Wochenbett im 
Spital Bülach.
Im Anschluss beantworten unsere Fach-
personen gerne persönlich Ihre Fragen.

Daten 2018
Montag, 9. April 2018
Montag, 11. Juni 2018
Montag, 13. August 2018
Montag, 8. Oktober 2018
Montag, 10. Dezember 2018

 Spital Bülach

Daten 2018
Samstag, 7./21. April 2018
Samstag, 5./19. Mai 2018
Samstag, 2./16. Juni 2018
Samstag, 7./21. Juli 2018
Samstag, 4./18. August 2018
Samstag, 8./22. September 2018
Samstag, 6./20. Oktober 2018
Samstag, 3./17. November 2018

Samstag, 1./15. Dezember 2018

Spital Bülach AG Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, 
Telefon 044 863 22 11, info@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch

Zeit: Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Keine Anmeldung notwendig. Eintritt frei.

Zeit: Jeweils 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach.
Keine Anmeldung notwendig. Eintritt frei.

Storchen-Kaffee
Lernen Sie unsere Pfl egefachpersonen und Hebammen einmal persönlich kennen. 
In einem Rundgang können Sie unsere hellen Gebärzimmer und die Wochenbettab-
teilung besichtigen. Die Besichtigung kann je nach Belegung von Wochenbett und 
Gebärsaal angepasst werden.
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Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel

Gegründet im November 2001 von ehemaligen Offi zieren steht der Verein allen Ehe-
maligen und aktiven Angehörigen der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel offen. In den 
17 Jahren seines Bestehens wird den ca. 70 Mitgliedern jedes Jahr ein attraktives 
Programm geboten. Reisen, Besuch von Anlässen und Veranstaltungen im Sinne 
der Geselligkeit stehen im Vordergrund. Mithilfe bei eigenen Veranstaltungen des 
Vereins oder der aktiven Feuerwehr (u.a. Familienübung, Schlussübung) sowie die 
Unterstützung bei Anlässen unserer Gemeinden (u.a. Christbaumverkauf) gehören 
ebenso dazu. Daneben unterhält der Feuerwehrverein auch eine kleine Sammlung 
von historischem und altem Feuerwehrmaterial, welches durch fachkundige, fl eissige 
Helfer selber restauriert und unterhalten wird. Weitere Informationen zum Feuerwehr-
verein Bachenbülach-Winkel fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.feuerwehrverein-bawi.ch oder bei Fragen melden Sie sich beim Präsiden-
ten Peter Furter.

Der Vorstand des Feuerwehrvereins BAWI

Weitere Infos auf unserer Homepage www.fwbawi.ch 

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Montag, 26. März 2018, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Winkel

Dienstag, 27. März 2018, 19.00 Uhr 2. Offi ziersrapport

Montag, 9. April 2018, 19.30 Uhr Übung Sanitäts-/Verkehrsgruppe

Mittwoch, 11. April 2018, 19.00 Uhr Übung MWD Kat. C (gemäss sep. Aufgebot)

Samstag, 14. April 2018, 13.00 Uhr Jugendfeuerwehr-Übung in Höri/Hochfelden

Montag, 16. April 2018, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Montag, 7. Mai 2018, 19.30 Uhr 3. Kaderübung

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18
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 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Zu verkaufen

Die Feuerwehr Bachenbülach/Winkel hat im Dezember 2017 ein neues Verkehrs-
gruppenfahrzeug angeschafft. Das alte Verkehrsgruppenfahrzeug wird nun zum 
Verkauf angeboten (meistbietend).

Angaben zum Verkehrsgruppenfahrzeug:
Marke und Typ Toyota Hiace 4WD
1. Inverkehrsetzung 1.7.1995 ZH
Anzahl Km 15’028 km
Allgemeinzustand sehr gut
Leergewicht 2’900 kg
Hubraum 2’437 cm3

Leistung 88 kW
Anzahl Plätze 8 (2 vorne) hinten keine Gurten
Bemerkungen ohne MFK

Da das Fahrzeug bis anhin als Feuerwehrfahrzeug/Arbeitsmaschine in Betrieb war, 
muss es beim Strassenverkehrsamt NEU eingelöst (inkl. MFK) werden. Dazu müs-
sen die vorhandenen Blaulichter und zusätzlichen Warnblinker demontiert, sämtliche 
Beschriftungen entfernt, und der orange Streifen übermalt werden. 

Für weitere Fragen, Besichtigungen und Angebotsabgaben, nehmen sie bitte mit 
dem Feuerwehrkommandant Kontakt auf, Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68.
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Für Printwerbung sind wir Ihr Ansprechpartner:

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Telefon 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 

Henry Ford

«Wer nicht wirbt, stirbt!»

Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

Sie sehen nur noch schwarz?
Vorort-Support auch für Privatpersonen 
Massgeschneiderte IT-Lösungen
Support für Informatik, Kommunikation 
und Multimedia
Hersteller- & geräteunabhängiger Support
24 Std. Kundenservice 7 Tage die Woche
Für Privat- und Firmenkunden

Multimedia & Computer Schmidt
Tel.: 043 466 02 02
E-Mail: info@mucs.ch
Web: www.mucs.ch 

Wir bringen 
Licht 

ins Dunkel!

Persönlich, individuell, zuverlässig.
Informatik aus Winkel nach 

Ihren Wünschen!
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Periodische Schutzraumkontrollen 2018

Gemäss der kantonalen Verordnung über den Zivilschutz sowie den Weisungen für 
den Aufbau und Vollzug im Zivilschutz der Militärdirektion des Kt. Zürich sind die Ge-
meinden beauftragt, sämtliche Schutzräume regelmässig zu kontrollieren. Im Auftrag 
der Gemeinden Bachenbülach und Winkel werden diese Kontrollen durch Angehö-
rige von Rettung-Schutz-Sicherheit/ZSO Bachenbülach-Winkel unter der Leitung des 
verantwortlichen Schutzraumkontrolleurs der Gemeinde Winkel und Bachenbülach, 
Severin Hitz durchgeführt. 

Mit der Inbetriebnahme der technischen Einrichtungen wird die Betriebsbereitschaft 
überprüft, gleichzeitig werden kleinere Unterhaltsarbeiten kostenlos ausgeführt. 
Mit diesen Massnahmen wird ein wesentlicher Teil zur Werterhaltung der privaten 
Schutzräume geleistet.

Im Jahre 2018 fi nden diese Kontrollen am 16. und 17. Mai statt. Kontrolliert werden 
Schutzräume, die letztmals im Jahre 2012 kontrolliert wurden. Alle Eigentümer von 
Schutzräumen, die im 2018 kontrolliert werden müssen, erhalten anfangs April die 
genauen Kontrollzeiten und die Information über die zu treffenden Vorbereitungen.

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle Gemeinde Winkel

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

Dienstag, 15. Mai 2018 Abendübung ganze ZSO 
gemäss persönlichem Aufgebot

Mittwoch bis 
Donnerstag, 16. bis 17. Mai 2018

PSK I Periodische Schutzraumkontrolle 
gemäss persönlichem Aufgebot
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 9. und 16. April 2018

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10. April 2018

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, Tel. 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
Tel. 044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
Tel. 044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
Tel. 044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr (ohne Anm.),
am 17. April 2018
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung, im Säli.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: Tel. 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 0800 33 66 55
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel 044 860 68 88
Herr Dr. B. Semmel Dr. Med. UNIV. Embracherstr. 10, Winkel 044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

 Ärztlicher Notfalldienst

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
Haben Sie keinen Hausarzt,
wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
(Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.



April 2018
 
Donnerstag 5. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren  S. 17
Freitag 6. Chrabbelgruppe, Spichergasse 5, Elternverein  S. 41
Samstag 7. Waldexkursion in Winkel, NVVW  S. 42
Samstag 7. Musik-Bibliothekskaffee, Bibliothek  S. 28
Dienstag 10. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute  S. 29
Mittwoch 11. Dorfputzete, Primarschule Winkel  S. 20
Donnerstag 12. Altpapiersammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren S. 17
Samstag 14. Brennholzgant  S. 4
Samstag 14. Kinderkleiderbörse mit Velobörse + Kinderfl ohmi, Elternverein  S. 43
Sonntag 15. Behördenerneuerungswahlen  ab S. 6
Montag 16. Redaktionsschluss dorfziitig
Montag 16. Häckseln  S. 17
Freitag 20. Frühlingswanderung Hallwilersee, Wandergruppe  S. 36
Freitag 20. Chrabbelgruppe, Spichergasse 5, Elternverein  S. 41
Montag 23. Sonderabfälle, Altstoffsammelstelle Rüti  S. 16
Dienstag 24. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche  S. 23
Dienstag 24. Winkel-Treff, Breitisaal, winkel60plus  S. 35
Donnerstag 26. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren  S. 17
Donnerstag 26. Stricktreff, Hans-Sigrist-Siedlung  S. 47

Agenda winkel60plus April 2018 S. 30–31

Mai 2018

Dienstag 8. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute  

 Veranstaltungskalender

GZA / PP
8185 Winkel
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